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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten:Mo.,Di.,Mi.8-12und14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16
Uhr, Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. ge-
schlossen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und
16-18 Uhr. Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14-16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-
12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Kön-
dringen, Hauptstraße 20

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-
Sprechstunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.
DienächsteSprechstundeistam8.No-
vember im Rathaus in Köndringen.

Schadstoffmobil:
Donnerstag, 18.10. 11.30 bis 12.30 Uhr:
Rathaus Heimbach
Graue Tonne:
Freitag, 19.10.: alle Ortsteile
Altpapiersammlung Nimburg und
Köndringen:
Samstag, 20. Oktober ab 8 Uhr

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30
bis18.30Uhrundsamstagsvon9bis13Uhr
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Fir-
ma ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr,
15 bis 17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15
bis 18.30 Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen
Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und Heim-
bach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anliefe-
rung auf dem Grünschnittsammelplatz
bitte entfernen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit,
Tel. 0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
ApothekenunterTel.0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfah-
ren. Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundes-
weit einheitliche Rufnummer für den ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst 116117. Die
Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 /
3 222 555-70.
Apotheken-Notdienst
Samstag, 20.10.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße
38, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
51191, Fax 07641 / 55973.
Sonntag, 21.10.
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
914650, Fax 07641 / 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz
25, 79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, Fax
07682 / 1098.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung
Prävention, Hebelstraße 27, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis
16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis
18Uhr;ErstsprechstundenMittwoch16bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax
07641/4601-77 (Rettungs-undFeuerwehr-
leitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8
bis 12 Uhr, Wochenendfahrten bis Don-
nerstag 12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich) Montag,
Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22
Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den
kinderärztlichen Notfalldienst im Land-
kreis Emmendingen ändert sich: 0180/

6076111 (statt bisher: 0761/ 80998099).
Augenärztlicher Notfalldienst
LandkreisEmmendigen,Tel.0180 /6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter
der Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl.SozialstationStephanusTeningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-tenin-
gen. de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Gabi
BürklinPflegedienstleitung:AngelaMüller
Hospizdienst
Emmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter des Hospizdienstes begleiten
schwerkranke Menschen in ihrer letzten
Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus.
Der Dienst ist ehrenamtlich und somit kos-
tenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und
Betreuungsbehörde des Landkreises
Emmendingen, Markgrafenstraße 8 in
Emmendingen, Telefon 07641 / 451-3091,
E-Mail:pflegestuetzpunkt@landkreis-em-
mendingen. Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Em-
mendingen:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen
am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger
Str. 42, Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 -
0,E-Mail: anzeigen@wzo-nord.de,Fax076
41 / 93 80 - 50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag Freitag,
um10Uhr).Telefon58 06-45,Fax58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr,
donnerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von
11 bis 17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Von November bis März ist die Sonn-
tagsführung geschlossen. Sonder- und
Gruppenführungen nach Terminabsprache
bitte bei der Gemeinde Teningen. Tel.
07641 / 5806-36. Für traditionelle Veranstal-
tungen bitte die Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger
Straße 11: Die Ausstellung der Werke von
Hilla von Rebay im Rebay-Haus, Emmendin-
ger Straße 11, ist sonntags von 14 bis 17 Uhr
geöffnet. Sonderöffnungen sind auf Anfra-
ge unter Rebay-Foerderverein@t-online.de
möglich.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Æ Kulturelles

Bürgermeister

i Bürgerinformation
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Gemeinde
Teningen

Landkreis
Emmendingen

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses
des Bürgerentscheids

1. Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis des Bürgerentscheids am 14. Okto-
ber 2018 bekannt gemacht:

1.1 Zahl der Stimmberechtigten 9789

Zahl der Abstimmenden 3133

Zahl der ungültigen Stimmzettel 3

Zahl der gültigen Stimmzettel 3130

Zahl der gültigen Stimmen 3130

1.2 Zur Abstimmung stand folgende Frage:

Sind Sie für die Abschaffung der Unechten Teilortswahl und der damit verbundenen Reduzierung auf 22 
Gemeinderatssitze im Gemeinderat gemäß § 25 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GemO)?

1.3 Von den gültigen Stimmen entfielen auf

Ja 1975 Nein  1155

Die gestellte Frage ist in dem Sinne entschieden, in dem sie von der Mehrheit der gültigen Stimmen

beantwortet wurde, sofern diese Mehrheit mindestens 20 % der Stimmberechtigten (1958)

beträgt.

X Die Mehrheit der gültigen Stimmen entfiel auf X Ja Nein

X Die Zahl der gültigen X Ja- Nein-Stimmen beträgt mindestens 20 %

der Stimmberechtigten. Es ist demnach ein bindender Bürgerentscheid zustande gekommen.

Teningen, 17. Oktober 2018

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister
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Im Zeitraum vom 29. Oktober 2018 bis voraussichtlich 9. Novem-
ber 2018 wird die Zaunanlage des Spielplatzes erneuert. In die-
sem Zeitraum wird der Spielplatz komplett gesperrt. Die Ge-
meindeverwaltung bitte um Verständnis.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.
Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwal-
tungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Orts-
chaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

Die Gemeinde Teningen veranstaltet am 15. und 16. Dezember
zum 44. Male den traditionellen Weihnachtsmarkt. Die Veran-
staltung wird wieder mit einem angemessenen Rahmenpro-
gramm begleitet. Schriftliche Bewerbungen mit Angaben zu
Standgröße und dem Warenangebot sind bis spätestens 26. Ok-
tober 2018 beim Bürgermeisteramt Teningen/ - Marktverwal-
tung - einzureichen. Die Gemeinde Teningen stellt keine Markt-
ständezurVerfügung.Besonderes InteressebestehtanStänden
mit kunsthandwerklichem Angebot und typischen Weihnachts-
artikeln. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch
Marktbeschicker, die bereits in den vergangenen Jahren die
Veranstaltung mitgestalteten, erneut eine Bewerbung abge-
ben müssen. An Benutzungsgebühren werden pro Tag erho-
ben: für die Verkaufs- und Lagerfläche pro laufenden Meter
2,50 Euro; für die Nutzung des Stromanschlusses 5,50 Euro
(Standbeleuchtung).

Diesen Donnerstag steht wieder Kinderkino auf dem Pro-
gramm. Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Jugendbüro ausge-
wählte Filme, die als pädagogisch wertvoll eingestuft wurden
und dadurch besonders gut für Kinder im Grundschulalter ge-
eignet sind. Themen wie Freundschaft, Familie aber auch Aben-
teuer stehen dabei im Vordergrund. Genauere Informationen
zu den Filmen sowie eine Jahresübersicht sind einzusehen auf
www.teningen.de

Philipp ist ein Junge, der wunderbar mit seinem Vater aus-
kommt und von allen nur „Lippel“ genannt wird. Als Papa für
eine Zeit ins Ausland muss, wird eine Haushälterin engagiert.
Frau Jakob nennt Lippel nicht nur extra bei seinem vollen Na-
men, sondern stellt auch sonst den lockeren Ablauf im Hause
Lippel auf den Kopf. Glücklicherweise hat ihm sein Vater ein
Buch da gelassen, in dem der Junge immer wieder Zuflucht
sucht.
Dort, im heißen Wüstensand des Orients, träumt sich Lippel in
ein gewaltiges Abenteuer am königlichen Palast, das er mit sei-
nen neuen Schulkameraden bestehen muss. Doch auf dem Weg
zum Glück stellen sich nicht nur bekannte Gesichter in anderen
Rollen, sondern auch die nervige Haushälterin in den Weg. Erst
wenn er diese Hexe besiegt und die reale Frau Jakob aus dem
Haus gekriegt hat, kann Lippels Welt wieder so sein, wie er sie
liebt. Doch die stellt sich als hartnäckige Gegnerin heraus. Im
Traum und vor allem in der Realität.
Lippels Traum, Spielfilm, 97 Minuten, Farbe, BJF-Empfehlung:
ab 8 Jahren, Eintritt 1 Euro.

Diesen Donnerstag, 18. Oktober, ab 16 Uhr im JuZe Tenin-
gen, Wiedlemattenweg 6.
Außerdem können am Freitag Drachenkekse gebacken, ver-
ziert und natürlich auch gekostet werden.
Freitag, 19. Oktober, ab 15 Uhr im JuZe Teningen, Wiedle-
mattenweg 6.

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 07641/9659817
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder

DO 15.00 – 17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 
(Wiedlemattenweg 6)

DO 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 15.00 – 17.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Für Mädchen
DO 18.00 – 19.00 Uhr ab 14 Jahre      Foto- und Modelprojekt 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)

Jugendtreff Teningen FR 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen FR 19.00 – 24.00 Uhr und nach Bedarf

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

i Die Verwaltung informiert

b Öffentliche Bekanntmachung

Spielplatz „bei der Grundschule“
Köndringen

b Fundbüro

Fundräder

b Weihnachtsmarkt 2018

Ausschreibung zur Teilnahme
am 44. Teninger Weihnachtsmarkt

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm:
Kinderkino und Drachenkekse

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Gemeinde Teningen bietet in allen Schulferien eine verläss-
liche Ferienbetreuung an. Diese findet in den jeweils angebote-
nen Wochen in der Zeit von 7.30 bis 13 Uhr bzw. 15 Uhr statt. Sie
wird durchgeführt vom Kinder- und Jugendbüro Teningen, der
Ganztagesbetreuung der Theodor-Frank-Realschule sowie den
SpoFunnis.
Anmeldung:
Bitte die Anmeldefristen beachten!

Kinder- und Jugendbüro:
Telefon 07641/ 5806-0 (Zentrale im Rathaus)
Die maximale Teilnehmerzahl ist 35. Sobald diese erreicht ist,
werden nur noch Anmeldungen auf die Warteliste angenom-
men.
Ganztagesbetreuung:
Telefon 07641/ 95557-70
Die Ganztagesbetreuung behält sich vor, bei Nichterreichen der
Mindestanzahl von 10 Teilnehmenden keine Betreuung durch-
zuführen!
SpoFunnis:
Infos unter Telefon 07641/ 937999. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Kosten
Die Kosten der Betreuung durch das Kinder- und Jugendbüro
und die Ganztagesbetreuung belaufen sich auf 5 Euro pro Tag
von 7.30 bis 13 Uhr. Die verbindliche Anmeldung gilt jeweils für
eine Woche. Die Teilnahme an einzelnen Tagen ist nicht mög-
lich. Die Erweiterung der Betreuungszeiten in der Ganztages-
betreuung von 13 bis 15 Uhr kostet 10 Euro die Woche (zuzüg-
lich bestelltes Mittagessen).
Bei SpoFunnis ist eine Tagesgebühr von 4,50 Euro (Geschwister-
kinder 4 Euro) fällig, die am jeweiligen Tag bezahlt wird.

Örtlichkeit
Das Kinder- und Jugendbüro Teningen ist in der ersten Som-
merferienwoche auf dem Waldspielplatz und in der zweiten
Woche in den Gruppenräumen der Ganztagesbetreuung der
Johann-Peter-Hebel-Grundschule.
Die Betreuung der Ganztagesbetreuung Teningen findet in
den Gruppenräumen der Johann-Peter-Hebel-Grundschule
statt.
Die SpoFunnis bieten ihr Programm in der Ludwig-Jahn-Halle
an.

Wegen einer Personalversammlung am Mittwoch, 24. Oktober
2018, wird die Sprechzeit an diesem Tage wie folgt geändert:
Offen von 7.30 bis 9.45 und 13 bis 15.30 Uhr
also geschlossen von 9.45 bis 13 Uhr.

Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme.

Am Montag, 12. November, von 18.30 bis 20 Uhr bietet das
Landratsamt Emmendingen im Hauptgebäude in der Bahn-
hofstraße2bis4eineGesprächsrundemitKommunalpolitike-
rinnen in Hinblick auf die Kommunalwahlen Ende Mai 2019
an. Ein erklärtes Ziel der gleichstellungsorientierten Kommu-
nalpolitik im Landkreis ist die Erhöhung des Frauenanteils in
politischen Gremien. Lediglich ein Viertel der Gemeinderats-
mitglieder im Landkreis Emmendingen sind weiblich. Im
Kreistag befinden sich aktuell 15% Frauen. Um Anmeldung
wird bis 26. Oktober unter gleichstellung@landkreisemmen-
dingen gebeten.

Verlässliche Ferienbetreuung
in der Gemeinde Teningen 2019

Ferien Betreuungs-
zeitraum Uhrzeit Ort Wer A

n-
 

m
el

du
ng

Weih- 
nachten

(24.12.18 - 
05.01.19)

02.01. – 
04.01.19

7:30–15:00 
Uhr

Gruppen-
räume 

Johann-Peter-
Hebel-GS

GTB
Bis

14.12. 
2018

Fasnacht
(01.03. – 
10.03.19

06.03. – 
08.03.19

7:30–13:00 
Uhr

Ludwig- 
Jahn-Halle SpoFunnis

Keine 
nötig

Ostern
(15.04. – 
27.04.19)

15.04. – 
18.04.19

7:30–15:00 
Uhr

Gruppen-
räume 

Johann-Peter-
Hebel-GS

GTB
Bis

29.03. 
2019

Ostern
(15.04. – 
27.04.19)

23.04. – 
26.04.19

7:30–13:00 
Uhr

Ludwig- 
Jahn-Halle SpoFunnis

Keine 
nötig

Pfingsten
(11.06. – 
21.06.19)

11.06. – 
14.06.19

7:30–13:00 
Uhr

Ludwig- 
Jahn-Halle SpoFunnis

Keine 
nötig

Pfingsten
(11.06. – 
21.06.19)

17.06. – 
21.06.19

7:30–15:00 
Uhr

Gruppen-
räume 

Johann-Peter-
Hebel-GS

GTB
Bis 

31.05. 
2019

Sommer
(27.07. – 
10.09.17)

29.07. – 
09.08.19

7:30–13:00 
Uhr

Wald/
Gruppen-

räume 
Johann-Peter-

Hebel-GS

KJB

Ab
08.04. 
2019 

Sommer
(26.07. – 
10.09.17)

26.08. – 
06.09.19

7:30–13:00 
Uhr

Ludwig- 
Jahn-Halle SpoFunnis

Keine 
nötig

U Bekanntmachung

b Finanzamt Emmendingen

Änderung der Öffnungszeiten
des Finanzamts Emmendingen

b Landratsamt Emmendingen

Gesprächsrunde mit Kommunalpolitiker-
innen: „Die Kommunalwahl im Blick“
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Unter dem Motto „MISS ERFOLG“ statt Misserfolg bietet der
Frauenwirtschaftstag im Emmendinger Rathaus Informationen
und Kontakte für alle Frauen mit dem Ziel, ihren beruflichen
Werdegang zu optimieren. Um 14 Uhr begrüßt die OB-Stellver-
treterin Ute Haarer-Jenne. Ab 14.20 Uhr referiert Cornelia Rein-
ecke, Personalleiterin bei der Sick AG, Waldkirch über „Neue
Chancen für Frauen in einer Neuen Arbeitswelt“. Ab 16 Uhr in-
formiert Claudia Thiel-Steffen, Beraterin, Trainerin und Coach,
Frauen darüber, wie sie andere von Ihren Ideen, Produkten oder
Dienstleistungen überzeugen können. Weiterhin bietet im Sit-
zungssaal eine Informationsbörse Gesprächsmöglichkeiten
und Auskünfte zu den Themen Existenzgründung, Arbeits-
markt beruflicher Wiedereinstieg, Altersvorsorge, Fort- und
Weiterbildung.
Die Veranstaltung der Stadt Emmendingen und des Landkreises
Emmendingen mit vielen Kooperationspartnern ist kostenfrei,
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Im Rahmen des Ferienprogramms bietet das Landwirtschaftli-
che Bildungszentrum Hochburg den Kurs „Halloween“ für Kin-
der von acht bis zwölf Jahren an. Er findet statt am Dienstag, 30.
Oktober und am Mittwoch, 31. Oktober 2018, jeweils von 9 bis
12 Uhr. Bitte Schürzen und Plastikdosen zum Mitnehmen der
Speisen mitbringen. Die Teilnahmegebühr beträgt je Kurstag 3
Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. Der Beitrag kann auf Nach-
frage reduziert werden.
Um Anmeldung wird gebeten: möglichst vormittags, frühes-
tens zwei Wochen vor der Veranstaltung bis 25. Oktober beim
Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 451-9192.
Der Kurs wird im Rahmen der Initiative „Komm in Form“ durch
das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
Baden-Württemberg gefördert.

In Kooperation mit dem Kreisjugendring und dem Ev. Ju-
gendwerk
Ziel des Vortrages ist es, Verantwortliche zum Thema Daten-
schutzes in Vereinen und Ehrenamt auf die wichtigsten Berei-
che und die gesetzliche Umsetzung hinzuweisen. Hans-Jürgen
Schwarz, Präsident des Bundesverbandes der Vereine und des
Ehrenamtes e.V. informiert u.a. über folgende Inhalte: Die
Rechtsgrundlagen des Datenschutzes DSGVO | BDSG und BDSG-
neu, die zentralen Änderungen der EU-Datenschutzgrundver-
ordnung für Vereine. Wann ist die Erhebung, Verarbeitung und
Nutzung personenbezogener Daten zulässig? Welche Anforde-
rungen der DSGVO bestehen an Homepage und Datenschutz-
erklärung? Welche Maßnahmen sind für Datenschutz und Da-
tensicherheit im Verein zu berücksichtigen?
Der Abend findet statt am Donnerstag, 22. November, von
18 bis 21 Uhr im Landratsamt Emmendingen, Bahnhof-
straße 2-4, 79312 Emmendingen, Großer Sitzungssaal im
6. OG.
Das Angebot der Kreisjugendarbeit im Landkreis Emmendin-
gen richtet sich an alle Vereine und Ehrenamtliche im Landkreis
Emmendingen Anmeldeschluss ist der 16.11.2018 unter E-
Mail s.bruno@landkreis-emmendingen.de oder unter 07641 /
451-3202. Aufgrund der begrenzten Platzanzahl wird darum
gebeten, pro Verein oder Organisation nur 1-2 Teilnehmende
anzumelden.

Jeder, der Profi-Pflanzenschutzmittel ausbringen will, muss
sachkundig sein. Das Landwirtschaftsamt Emmendingen bietet
einen Lehrgang „Sachkundenachweis Pflanzenschutz“ an. Der
Lehrgang findet im Dezember 2018/Januar 2019 statt, umfasst
mindestens fünf Unterrichtstermine und schließt mit einer Prü-
fung (jeweils abends) ab. Beginn ist am 5. Dezember 2018 um 19
Uhr am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg.
Anmeldungen an das Landwirtschaftsamt Emmendingen per E-
Mail an landwirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.de, Tele-
fon 07641 / 451-9150 oder Fax an 07641 / 451-9144. Weitere Aus-
künfte erteilt Michael Hoenig unter Telefon 07641 / 451-9133.

Der Kreistag kommt am Montag, 22. Oktober, zur öffentlichen
Sitzung ab 15 Uhr zusammen. Auf der Tagesordnung stehen un-
teranderemdieBildungeinesbesonderenbeschließendenAus-
schusses zur Vorbereitung der Wahl des Landrats / der Landrä-
tin, die Vorstellung des neuen Chancengleichheitsplanes und
die noch „weißen Flecken“ im Bereich des Breitbandausbaus.
Vorgestellt wird ebenfalls der Wirtschaftsplan des Eigenbetrie-
bes Abfallwirtschaft und die Haushaltsrechnung 2017. Eben-
falls wird für die Wahl des Kreistages 2019 ein Kreiswahlaus-
schuss gebildet. Die Sitzung beginnt um 15 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Landratsamtes in Emmendingen. Die
Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Was muss ich beim Anschreiben und im Bewerbungsgespräch
alles beachten, damit meine Bewerbung erfolgreich ist? Wie
das gelingen kann, ist Thema des nächsten Termins „Wiederein-
stieg kompakt“ am Dienstag, 6. November von 9 bis 11 Uhr, im
LandratsamtEmmendingen,Sitzungssaal imHausamFestplatz,
Schwarzwaldstraße 4. Der Einlass ist von 8.45 bis 9 Uhr. Das Tref-
fen wird von der Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg - Südli-
cher Oberrhein veranstaltet. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Workshop gibt Tipps und Anregungen, wie sich eigene Fä-
higkeiten und Talente, Motivation und Perspektive in den Mit-
telpunkt rücken lassen: realistisch und zielorientiert, freundlich
und selbstbewusst. Eigene Bewerbungsschreiben können mit-
gebracht werden, um gemeinsam auf Schatzsuche zu gehen
und neue Wege zu entdecken. Referentin ist die Texterin, Auto-
rin und Redakteurin Sigrid Hofmaier.
Die Veranstaltungsreihe „Wiedereinstieg kompakt“ steht allen
Frauen offen, die nach der Familienphase oder einer beruf-
lichen Auszeit wieder erwerbstätig werden wollen. Sie können
bei den Treffen neue Kontakte knüpfen und Tipps für den Wie-
dereinstieg ins Berufsleben austauschen. Das Gesamtpro-
gramm für das zweite Halbjahr 2018 ist erhältlich bei der Kon-
taktstelle Frau und Beruf in Freiburg und im Landratsamt Em-
mendingen, Haus am Festplatz, Schwarzwaldstraße 4 sowie
unter www.freiburg.de/frauundberuf.

Frauenwirtschaftstag am Freitag, 19.
Oktober, 13.30 bis 17 Uhr in Emmendingen

Ferienkochkurs Halloween
am 30. und 31. Oktober

Infoabend: „Datenschutz in Vereinen und
Non Profit Organisationen“

Lehrgang Sachkundenachweis
Pflanzenschutz

Öffentliche Kreistagssitzung
am Montag, 22.10.18 im Landratsamt

b „Wiedereinstieg kompakt“, Dienstag, 6. November:

Das gelungene Bewerbungsschreiben -
Methoden, Tipps & Handwerkszeug

Kleinanzeigen einfach online aufgeben: 

www.wzo.de
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Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ
Am Donnerstag, 18. Oktober, informiert die französische Be-
rufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und
Studienmöglichkeiten inFrankreich.DieoberrheinischeRegion
bietet auch grenzüberschreitend hervorragende Möglichkei-
ten zur Ausbildung und Erweiterung des persönlichen Hori-
zonts. Mit einem Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich
vertieft man zudem Sprache und Kultur des regional wichtigs-
ten Nachbarn. Frankreichinteressierte können sich wahlweise
in deutscher oder französischer Sprache individuell beraten las-
sen (Terminreservierung Telefon 0761 / 2710-264, Telefax: -465,
E-Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

Fakten: Hinweise von Nachbarn über verdächtige Personen im
Umfeld der Nachbarschaft sind für die Polizei von großer Be-
deutung.
Tipps: Ansprechen der verdächtige Personen aus sicherer Dis-
tanz und ggf. ein Bild mit dem Smartphone anfertigen. Perso-
nenbeschreibung und Kennzeichen notieren und Hinweise
über den Notruf 110 mitteilen.
Angebot: Die Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle des Polizei-
präsidiums Freiburg bietet eine kostenlose und neutrale siche-
rungstechnische Beratung vor Ort an. Terminvereinbarung: Te-
lefon 0761/29608-25
Die Polizei möchte, dass Sie sicher leben!

Bislang unbekannte Täter entwendeten im Zeitraum von Sams-
tagabend, (13.10.), 21.30 Uhr bis Sonntagmittag (14.10.) gegen
13 Uhr in Heimbach ein Fahrzeug. Der auffällig gelbe VW Pas-
sat-Kombi, älteren Baujahrs, mit EM-Zulassung war auf dem
Grundstück der Besitzerin abgestellt. Bislang konnte das Fahr-
zeug nicht wieder aufgefunden werden, Hinweise auf die Täter
sind nicht vorhanden. Zeugen zu dem Vorfall sollen sich bitte
beim Polizeirevier Emmendingen unter 07641 / 582-0 melden.

b Agentur für Arbeit Freiburg

Grenzen überschreiten
für Bildung und Studium

b Polizeipräsidium Freiburg

Präventionstipps der Woche zum Thema
„Wohnungseinbruch“

Teningen-Heimbach:
Fahrzeug entwendet

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 22. Oktober, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die
ganze Abteilung Teningen.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 22. Oktober,
um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Maschinis-
ten findet am Montag, 22. Oktober, um 20 Uhr statt.

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch, 24. Oktober, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um 18
Uhr an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte Ju-
gendliche ab 9 Jahre können jederzeit an den Proben teilneh-
men.

VHS in Teningen:
Kürbisschnitzen & Kürbisuppe für Kinder 8 - 12 Jahre
(37102)
Herbstzeit-Kürbiszeit! Pünktlich zu Halloween schnitzen wir
Kürbisse ganz nach der Fantasie der Kinder. Aus dem Frucht-
fleisch der Speisekürbisse werden leckere Kürbisgerichte zube-
reitet. Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Küche,
Sa., 27.10., 14 bis 17 Uhr.
Pastellmalerei: Maltechnik von Effekten zwischen Licht
und Schatten (23186)
In diesem Pastellmalerkurs lernen die Teilnehmenden die Tech-
niken des Grundierens, Lasierens und Malens in mehreren
Schichten, des Farbmischens, -Verreibens und Fixierens kennen.
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, Raum 0.11,
fünfmal mittwochs, 17.30 bis 19Uhr, Beginn: 7.11.
Badische Küche (37133)
Unsereheimische, regionaleKüchehatkulinarischsovielzubie-
ten, dass andere Regionen oft neidisch auf Baden blicken. Die-
ser Kurs widmet sich Klassikern der Badischen Küche auf Basis
vonZutaten,diederHerbstregional inunserenGärtenundWäl-
dern zu bieten hat.
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Küche, Mi.,
7.11., 18 bis 22 Uhr.
Curry, Reis & Co - Vegane Rezepte: Indisch kochen ohne
tierische Produkte (37262)

Die Küche Indiens gilt zu Recht als eine der abwechslungsreichs-
ten und verführerischsten Küchen der Welt. In diesem Kurs er-
warten Sie u.a. leckere Gemüsecurrys, Suppen, Beilagen und
herrlichen Brote.
Teningen,Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße2,Küche, Fr., 9.11.,
18 bis 22 Uhr.
VHS Nördlicher Breisgau:
Mit Kräutern fit durch den Winter: Kräuter zur Stärkung
des Immunsystems (11002)
Reute,Eichmattenschule,HinterdenEichen3,Küche,Fr.,19.10.,
18 bis 21 Uhr.
Besuch der Sternwarte in March für Erwachsene und Kin-
der ab 12 Jahre (11490)
March, Sternwarte, Auf dem Marchhügel, Eingang, Do., 25.10.,
19 bis 21 Uhr.
Von Aceh bis Vientiane - Reiseeindrücke aus Südostasien
(10085)
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstraße 60, Vortragsraum, Mi.,
24.10., 19:30 bis 21 Uhr.
Die Kunst der nonverbalen Konfliktlösung. Wenn Reden
nichts mehr bringt (17008)
Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße 13, Raum 154, Sa.,
27.10., 9.30 bis 17.30 Uhr.
Den eigenen Garten selbst gestalten. Mut zur Kreativität
(11413)
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhausen Str. 26, VHS-Raum 1,
Sa., 27.10., 13 bis 18 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-0, per Fax: 07641m / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de

Teningen:
19.10. Ruth Zürcher, Feldbergstraße 5 (75 Jahre)
23.10. Werner Kern, Scharnhorststraße 23 (80 Jahre)
23.10. Sieglinde Yavuz, Albrecht-Dürer-Straße 32 (75 Jahre)

Köndringen:
20.10.HildegardMargareteStörner,AmHungerberg25(70Jah-
re)
21.10. Ursula Hedwig Drüssel, Mühlenstraße 16 (70 Jahre)

Nimburg:
19.10. Raimund Gehring, Wirtstraße 2 (85 Jahre)

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

b Abteilung Teningen

Einsatzübung

b Abteilung Köndringen

Einsatzübung

b Abteilung Nimburg

Maschinistenprobe

b Jugendfeuerwehr

Probe

Lotte sucht
ein neues zuhause. Nur in gute 
Hände abzugeben. Braucht täglich 
Zuwendung und Auslauf.
Näheres unter 0 76 41 / 93 80 51

Thermomixvon Vorwerk, älteres Modell aber 

Topzustand. Ideal für Zubereitung 

von Suppen, Soßen, Salaten ohne 

Zusatzstoffe. Komplett mit 
Kochbuch und Zubehör
Näheres unter 0 76 41 / 93 80 51

EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

 WochenZeitungen am Oberrhein
W Z O

Verlags GmbH

Schalten Sie eine Kleinanzeige
mit Bild

in Ihrer Wochenzeitung

So einfach geht‘s: Originalfoto oder als Datei an uns senden unter
www.wzo.de  Private Kleinanzeigen

Bei Fragen:
0 76 41 / 93 80 51

Bild +
3 Zeilen

12,- k
(ca. 90 Buchstaben) 

jede weitere Zeile 0,75 j mehr,
nur gegen Barzahlung oder Bankeinzug
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Bei der Gemeinde Teningen wurde ein braunes Damenrad der
Marke Rehberg, eine silberne Uhr und mehrere Schlüssel abge-
geben.

Beim Herbstbrunch, am kommenden Sonntag, 21. Oktober, ist
auch wieder der Eine-Welt-Stand mit fair gehandelter Ware
aufgebaut. Hier können Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schokolade
sowie ein reichhaltiges Angebot an Kunstgewerbe wie
Schmuck zu fair gehandelten Preisen erworben werden.

Menschen inNotbrauchenHilfe.Dies istnichtalleineeineFrage
der Moral, sondern auch gesetzlich festgelegt. Wir sind bei
einem Notfall oder Unglück verpflichtet zu helfen - im Rahmen
der gegebenen Möglichkeiten.
DieErste-Hilfe-FortbildungwirdvonKurtArmbrustervomDRK-
Ortsverein Teningen durchgeführt und umfasst die üblichen In-
halte von Erste-Hilfe-Kursen sowie die Besonderheiten bei Auf-
enthalt im Freien. Der Kurs dauert von 9 bis17 Uhr und findet im
DRK-Heim, Neudorfstraße 40, 79331 Teningen statt. Es wird
eine Fortbildungsbescheinigung ausgestellt.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, je nach Wetter wird
evtl. eine Einheit im Freien gemacht, bitte dementsprechend
kleiden, Rucksackapotheke (wenn vorhanden), jeder bringt
etwas fürs Buffet zur Kaffee- und Mittagspause mit (Salat,
Brot, Kuchen, Fingerfood…) und jeder darf sich bedienen, Ge-
tränke (Mineralwasser, Apfelsaft, Kaffee, Tee) können gegen
eine Spende erworben werden.
Pro Teilnehmer wird eine Lehrgangsgebühr von 35 Euro er-
hoben, die dem DRK zugute kommen (incl. Erste-Hilfe-Hand-
buch). Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl!
Anmeldung bis 5. November bei Regina Schachenmeier, Te-
lefon07641 /55672oderperE-Mailan info@landfrauen-koend-
ringen-teningen.de

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) oder sein Brennholz in
der Durchforstung selbst fällen will (stehendes Flächenlos) oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald am
Waldweg aufarbeiten will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum
5. November bei der Gemeindeverwaltung, Frau Helde, Telefon
5806-56 anzumelden.
Die Zuteilung vom Kronenholz und Polterholz erfolgt nach der
Reihenfolge in der Bestellliste, wenn die ersten Holzhiebe ab-
geschlossen sind. Die Vergabe der Durchforstungslose erfolgt
am Mittwoch, 14. November, nachmittags um 13 Uhr. Um
Schlagraum- oder Durchforstungslose aufzuarbeiten, benötigt
man in der Regel einen Traktor.
Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz, das im
Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur noch an Interes-
sentenvergebenwerdenkann,dieeinenzweitägigenMotorsä-
gen-Grundlehrgang besucht haben. Die Teilnahme am Motor-
sägenkurs muss bereits bei der Bestellung durch Vorlage der
Originalbescheinigung nachgewiesen werden. Bürger(innen)
die in der Vergangenheit die Bescheinigung schon vorgelegt
haben, sind hiervon befreit. Gleiches gilt, wenn das Polterholz
mitdemLKWoderRückewagen langausdemWaldabgefahren
wird.

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Eine-Welt-Stand beim Herbstbrunch

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

Erste-Hilfe-Fortbildung am Samstag
17. November im DRK-Heim Teningen

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

Mehrere Hektar Ackerland zu pachten gesucht
ab sofort oder später.

Michael Hauß, Teningen, Telefon 0 76 41 / 9 36 18 22

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 18.10. bis 20.10.
zum Schmoren
Rinderrouladen gefüllt oder ungefüllt 100 g d 1,49
geräuchert
Rollschinkle vom Schweinehals 100 g d 0,79
im Geleemantel
Gekochte Mettwurst  100 g d 1,19
rauchfrisch und knackig
Wienerle  100 g d 1,09
hausgemacht
Salami „Mailänder Art“ 100 g d 1,89
mit weißer Schimmelrinde
St. André 75% F.i.Tr. 100 g d 1,75
mit knackiger Salatgurke
Bayerischer Kartoffelsalat 100 g d 0,85

PARTYSERVICE

rund ums Sauerkraut ...
reich an Vitaminen, Mineralstoffen und Ballaststoffen, aber wenig Kalorien. Stärkt die 

Abwehrkräfte, fördert die Verdauung und ... schmeckt prima, wenn’ s gut gemacht ist. 

Und als Krönung des Genusses: Blut- und Leberwürste, Speck grün oder geräuchert, 

Bauernwürste, Schälripple ... deftig und lecker, ideal für die kalte Jahreszeit!
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Auf dem kleinen Gipfelrundweg wird über den Kandel durch
Buchenwälder, über Hochweiden und vorbei an markanten Fel-
sen am Samstag, 20. Oktober, gewandert. Bei schönem Wetter
ist ein unbeschreiblich schöner Sonnenuntergang zu erwarten.
Das muss man erlebt haben! Diese relativ kurze Tour ist etwas
für Gipfelliebhaber. Wer darüber hinaus Interessantes über die-
sen Bergstock hören möchte, begleitet Wanderführerin Heidi
Peschel auf dieser Wanderung. Der Rundweg beträgt circa 8 Ki-
lometer bei 240 Höhenmetern. Festes Schuhwerk und der Wit-
terung entsprechende Kleidung sind anzuraten. Gäste sind wie
immer herzlich willkommen. Die Anfahrt zum Parkplatz Kandel
Kohlplatz erfolgt mit Privat-PKW. Fahrgemeinschaften werden
organisiert. Treffpunkt ist um 15.30 Uhr auf dem Parkplatz Ede-
ka in Teningen. Bitte bei Wanderführerin Heidi Peschel bis 18.
Oktober anmelden, Telefon 07641 / 9626284.

SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen – veranstaltet vom 29. bis zum 31. Oktober das
traditionelleHallenferienprogrammSport&Fun inderTeninger
Ludwig-Jahn-Halle. Während dieser Tage können Kinder und
Jugendliche im Alter von sechs bis 13 Jahren zwischen verschie-
denen Sport- und Spielangeboten wählen und dabei Altersge-
nossen kennenlernen. Die Halle öffnet täglich um 7.30 Uhr ihre
Pforten, das Programm startet um 9 Uhr. Ende der Veranstal-
tung ist täglichum13Uhr.Der täglicheTeilnehmerbetrag istauf
4,50 Euro pro Teilnehmer festgelegt (Geschwisterkinder zahlen
jeweils 4 Euro). Vor-Anmeldung ist nicht notwendig. Folgende
Programm-Höhepunkte sind geplant: Tanzen mit dem Tanz-
sportverein, ein Handball-Tag am 30. Oktober mit Torwart „Ki-
cki“ und Jozef von der SG Köndringen-Teningen, Fußball mit
dem FC Teningen, u.v.m. Anmeldungen für diese Höhepunkte
sindabdem29.OktoberdirektvorOrt inderLudwig-Jahn-Halle
möglich.
Das Anmeldeformular kann ab sofort auf der Homepage unter
www.spofunnis.de runtergeladen sowie auf Anfrage per Email
versendet werden.
Für Rückfragen stehen die SpoFunnis-Mitarbeiter gerne zur
Verfügung unter der Email-Adresse spuero@spofunnis.de so-
wieTelefon07641/9379999.Alle Infosauchunterwww.spofun-
nis.de.

b Schwarzwaldverein Teningen

Am 20. Oktober Sonnenuntergang
auf dem badischen Blocksberg

b Von SpoFunnis organisiert

Das Ferienprogramm Sport&Fun
in den Herbstferien

Satt ist gut.
Saatgut ist besser.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter

www.teningen.de
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Die „Spiritual Voices“, Gospelchor der VHS Nördlicher Breisgau
unter der Leitung von Helen Ens, geben am Sonntag, 21. Okto-
ber, ein Konzert in der Evangelischen Kirche in Köndringen un-
ter dem Motto „We shall overcome – Remembering Martin Lu-
ther King“. Der A-cappella-Chor präsentiert vier- bis achtstim-
mige Lieder der ehemaligen Sklaven aus Amerikas Südstaaten
und europäischer Einwanderer und lädt sein Publikum ein, sich
von rhythmischer Musik und Textlesungen begeistern und be-
rühren zu lassen. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr, der Eintritt
ist frei – Spenden sind willkommen.

Die Nikolaus-Christian-Sander-Schule Köndringen führt am
Samstag, 20. Oktober, ab 8 Uhr die nächste Altpapiersamm-
lung durch. Bitte beachten: Papier verschnüren, nicht in Kar-
tons, kein Karton zum Papier!

Ab dem 14. November ist es wieder soweit: Das Ballett und
Bewegungsspiel für Kinder bietet neue Kurse an!
SpielerischkönnenKinder ihreKörperundBewegungsmöglich-
keiten erfahren, Rhythmusfähigkeit entwickeln und der eige-
nen Kreativität freien Lauf lassen. Mit der Freude am Tanzen
können die Kinder die ersten Grundhaltungen des klassischen
Tanzes entdecken.
Ballett und Bewegungsspiel ab 5 Jahren: mittwochs von
14.45 bis 15.30 Uhr im Spiegelsaal in Köndringen am Sportplatz.
Ballettab7Jahren:mittwochs von 15.45 bis 16.45 Uhr im Spie-
gelsaal in Köndringen am Sportplatz.
Leiterin: Ute Obaseki (Sport-und Gymnastiklehrerin/Tanzpäda-
gogin/Yogalehrerin)
Info und Anmeldung zur Schnupperstunde unter Telefon 07641
/ 9335312, www.ute-yogaundpilates.de oder www.tv-koend-
ringen.de.

Das Herbstfest der Freiwilligen Feuerwehr Köndringen ist vor-
bei. Die Feuerwehr möchte sich bei allen bedanken die zum Ge-
lingendesFestesbeigetragenhaben.EinbesondererDankgeht
an die Winzerkapelle Köndringen und an den Männerchor des
Gesangverein Köndringen sowie an den Spielmannszug Ren-
chen, die das Programm am Sonntag mitgestaltet haben, sowie
an alle anderen, die durch ihren Beitrag zum Erfolg des Festes
beigetragen haben. Ein herzliches Dankeschön auch an alle
Spender, die für die Tombola gespendet haben, sowie die Nach-
barndieüberdieAuf-undAbbauzeitundwährendderFesttage
einige Unannehmlichkeiten hinnehmen mussten.
Bei der Verlosung der Sondertombola wurden folgende Lose
gezogen und die Gewinne noch nicht abgeholt:
gelbeLose:152, 187, 262, 267, 317, 402, 473, 623, 766, 859, 912,
923, 935, rote Lose: 12, 109, 192, 205, 218, 255, 405, 529, 629,
921, grüne Lose: 2, 907, orange Lose: 875
DieGewinnekönnenbiszum1.November2018beiClausHuber,
Bismarckstraße 16a, 79331 Köndringen, Tel. 07641 / 6913 abge-
holt werden. Nach diesem Datum verlieren die Lose ihre Gültig-
keit.

Am Donnerstag, 25. Oktober, um 9 Uhr findet im Haus der Lie-
benzeller Gemeinschaft, Am Kindergarten 8 in Köndringen
wieder das Frauenfrühstück statt. Das Thema lautet: „Können
wir von Bäumen etwas lernen?“ Alle Frauen sind ganz herzlich
zum gemeinsamen Frühstück, Vortrag und Austausch über die
Bibel eingeladen. Ohne Anmeldung!

b Remembering Martin Luther King jr.

Konzert in der evangelischen Kirche
in Köndringen am 21. Oktober

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Altpapiersammlung

b TV Köndringen - Abteilung Turnen

Ballett und Bewegungsspiel für Kinder

b Freiwillige Feuerwehr Abteilung Köndringen

Herbstfest der Freiwilligen Feuerwehr
Teningen Abt. Köndringen

b Im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft

Frauenfrühstück

Natur bewahren. 

Mit meiner Spende.   

Für unsere Heimat.  

Telefon 05527 914 111  

www.sielmann-stiftung.de

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

Teil-Räumungsverkauf
geht weiter:

30–50%
reduzierte Wolle, 

Stoffe, Geschenke ....
Immer donnerstags 

von 14–18 Uhr

Ella-Handarbeiten
Im Hebelwinkel 8  

79331 Teningen-Köndringen 
elke@berndlang.com
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Der Musikverein Nimburg-Bottingen führt am kommenden
Samstag,20.Oktober, die zweite Altpapiersammlung in Nim-
burg und Bottingen durch. Neben Papier wird auch wieder Kar-
tonage gesammelt.
Bitte das Papier gebündelt oder in Kartons verpackt ab 9 Uhr am
Straßenrand bereitstellen. Gefaltete Kartonage bitte nicht mit
Papier mischen sondern separat bündeln. Der Musikverein be-
dankt sich recht herzlich für die Unterstützung durch die Bevöl-
kerung.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen lädt recht herzlich zum
diesjährigen Herbstkonzert am Samstag, 27. Oktober um
19.30Uhr in die Nimberghalle in Nimburg ein. Das Konzertpro-
gramm verspricht einen musikalisch abwechslungsreichen
Abend mit klassischer und moderner Blasmusik.
Eröffnet wird das Herbstkonzert traditionell von der Jugendka-
pelle des Musikvereins unter der Leitung von Daniel Holzer. Die
Jungmusiker nehmen die Zuhörer mit auf eine Reise in die Welt
von Walt Disney und zeigen ihr musikalisches Können mit Film-
melodienzu„Vaiana“,„Cars“,„Pocahontas“und„Tarzan“.Da-
nach übernimmt das Hauptorchester des Musikvereins unter
der Leitung von Harald Amberger die musikalische Gestaltung
des Abends und präsentiert mit „Olympic Fanfare and Theme“
eine Fanfare, welche eigens für die Olympischen Spiele 1984 in
Los Angeles komponiert wurde. Bei den Musikstücken „The
Green Hill", „Meditation“ und „El Cid“ präsentieren die Solis-
ten an Euphonium, Saxophon und Trompete ihr musikalisches
Können.Mit„GoddessofFire“entführtdasOrchesterdieZuhö-
rer dann auf die Insel Hawaii in das Reich der Feuergöttin Pele.
Für die Freunde der modernen Blasmusik hält der Musikverein
das Medley „Michael“ bereit, welches dem King of Pop Michael
Jackson gewidmet wurde.
Die Zuhörer erwartet an diesem Konzertabend ein breit gefä-
chertes Programm und auch kulinarisch ist für jeden etwas da-
bei. Statt einer Tombola ist an diesem Abend bei unserer Schätz-
frageeingutesAugegefragt.AufdieGewinnerderSchätzfrage
warten hochwertige Preise.
Der Musikverein freut sich auf zahlreiche Gäste.

Am Freitag, 19. Oktober, findet die nächste Gemeinde-Halbta-
gesfahrt statt. Die Reise führt ins Elsass zur Seifenmanufaktur
Argasol. Dort gibt es eine Besichtigung. Danach ist eine gemüt-
liche Einkehr in Glasborn-Linge geplant. Die Fahrt führt über
Sasbach, Marckolsheim, Sélestat, Sainte Marie aux Mines über
den Col des Bagenelles, Col du Bonhomme nach Glasborn und
zurück über Marckolsheim nach Nimburg.
Abfahrt: 12.50 Uhr in Bottingen, 13 Uhr in Nimburg, Rückkehr
ca. 20 Uhr, Fahrtkosten 12 Euro. Anmeldung bei Familie Kristi-
na und Edwin Kern, Telefon 07663 / 3590 (es gibt einen Anruf-
beantworter).

Die Kollegen vom Seniorenstammtisch treffen sich am kom-
menden Montag, 22. Oktober, um 18 Uhr im Gasthaus „Krone“
in Nimburg.

Das nächste Volksliedersingen findet am Donnerstag, 18. Okto-
ber, um 20 Uhr im Gasthaus Rebstock (Probelokal) statt. Wer
Freude am Singenhat, findet beim Gesangverein Bottingen die
Gelegenheit altes Liedgut aufzufrischen. Musikalische Beglei-
tungdurchKurtHaug.DieChormitglieder ladenhierzuherzlich
ein.

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Altpapiersammlung am Samstag

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Herbstkonzert am 27. Oktober

b Evangelische Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindefahrt am 19. Oktober

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch in der „Krone“

b Gesangverein Bottingen

Nächstes Volksliedersingen
am Donnerstag, 18. Oktober um 20 Uhr

Breisacher Str. 2b 
79331 Teningen-Nimburg 

Tel. 0 76 63 / 51 19 
www.reiterhof-koeniger.de

Reiterhof
Königer

REITKURSE
in den Herbstferien
Für Jugendliche ab 6 Jahren

Von Mo., 29.10. – Fr., 2.11.2018 
noch Plätze frei. Info und 
kostenloses Probereiten am 
Sonntag, 20.10. von 15–17 Uhr

Reitkurse für Erwachsene, Anfänger 
und Wiedereinsteiger

Neue Voltigiergruppe  
ab 4 Jahren jeden Samstag um 11 Uhr

Ausritte und Kutschfahrten



14 TENINGER NACHRICHTEN 17. Oktober 2018

DieAnwohnerwerdengebeten, ihrebenötigtenFahrzeu-
ge außerhalb des Sperrgebietes abzustellen.

Das Ortschaftsamt ist am Kilwi-Montag, 22. Oktober ge-
schlossen.

Wir wünschen allen Kilwi Besuchern angenehme und unter-
haltsame Stunden in Heimbach.

Die Fraueninitiative St. Gallus bewirtet sie in diesem Jahr an der
Heimbacher Kilwi in der Anton-Götz-Halle. Am Sonntag ist das
Frauencafé von 13.30 bis 18 Uhr und am Montag von 13 bis 18
Uhr geöffnet.
Wie in jedem Jahr bitten die Frauen um Kuchenspenden aus der
Bevölkerung,derErlöswirdancaritativeEinrichtungengespen-
det. Am Samstag, 20. Oktober, können zwischen 14 und 15 Uhr
die Kuchen in der Halle abgegeben werden. Das Bewirtungs-
team bedankt sich jetzt schon ganz herzlich für den Besuch.

Drei Tage, von Samstag 20. bis Montag 22. Oktober, findet
die Heimbacher Kilwi statt. Hierzu laden das Ortschaftsamt
Heimbach und die Heimbacher Vereine recht herzlich ein.
DieKilwiwirdamSamstagunterMitwirkungdesMännerchors
Heimbach und nach der Begrüßung durch Ortsvorsteher Her-
bert Luckmann wie üblich um 17.30 Uhr mit dem Fassanstich
(neuer Wein) für die gesamte Bevölkerung eröffnet.
Danach öffnen die Vereinsstraußen mit einem reichhaltigen
Angebot an Speisen und Getränken wie auch mit musikalischen
Darbietungen.
Wie in den letzten Jahren werden die Anwohner der Dreibrun-
nenstraße, Am Marktplatz und Am Oelebuck gebeten, ihre
Häuser mit Kürbissen, Teelichtern und/oder Laternen zu schmü-
cken.
Der Festgottesdienst, gehalten von Pfarrer Rochlitz, findet
am Sonntag ab 10.30 Uhr in der Pfarrkirche statt.
Anschließend, circa 11.45 Uhr, wird die Handwerkerstraße in
der Dreibrunnenstraße offiziell eröffnet. Der Geschichts- und
Bürgerverein Heimbachs bereichert die Kilwi mit der Darstel-
lung alter wie auch neuer Handwerksberufe, in diesem Jahr
zum 16. Mal.
Die Vereinsstraußen bieten ihre reichhaltigen Speisen und Ge-
tränke ab 11.30 Uhr an.
Um 14 Uhr wird in der Pfarrkirche ein feierlicher Vespergot-
tesdienst abgehalten. Danach findet um 15 Uhr unter der Re-
gie des Musikvereins der traditionelle Hammellauf statt, ein
Ereignis für Groß und Klein. Wer bei vier Durchgängen beim
Klingeln des Weckers auf einem gekennzeichneten Feld steht,
gewinnt einen von vier Preisen, erster Preis ist traditionell ein
Hammel.
Am Sonntag ab 12 Uhr und am Montag ab 13 Uhr werden At-
traktionenfürKindergeboten, soeinnostalgischesMärchen-
karussell, eine Hüpfburg, eine Schießbude, das Spielmobil (vom
Kinder- und Jugendbüro der Gemeinde Teningen) und am
Sonntag eine Märchenhöhle um 14 Uhr und 16 Uhr.
Der City Bus wird in der Gesamtgemeinde am Samstagabend
und den ganzen Sonntag im Stundentakt zur Heimbacher Kilwi
fahren.
Am Montag, 22. Oktober, findet ab 9 Uhr der traditionelle
Gallusmarkt statt. Es haben sich wieder viele Anbieter ange-
meldet, die auf kauflustige Marktbesucher hoffen. Die Ver-
einsstraußen haben ab 10 Uhr geöffnet.

Sperrung des Marktgeländes und Umleitung des Ver-
kehrs:
Das Fest- und Marktgelände ist von Samstag, 9 Uhr bis Diens-
tag,15Uhr fürdenVerkehrgesperrt. Eshandelt sichhierbeium
folgende Straßen: „Köndringer-Straße, Dreibrunnenstra-
ße, Anton-Scherer-Straße, Am Marktplatz, Friedhofstra-
ße, Am Zehnthof, Steinbruchstraße und Am Oelebuck”.

AnlässlichderHeimbacherKilwiöffnetdashistorischeGasthaus
mit einem musikalischen und kulinarischen Leckerbissen. Am
Samstag, 20. Oktober, ab 19 Uhr kann man sich verwöhnen las-
sen. Der Eintritt ist frei.
„two55“ mit ihrem Leitspruch „it's more than a number!“ist
eine "Acoustic-Cover“- Band aus Südbaden: Ganz egal, ob auf
dergroßenBühneoder imWohnzimmer,„two55“schafftes im-
mer, ihr Publikum musikalisch zu überzeugen. Ein feines dyna-
misches Spiel auf Piano, Gitarre, Bass und Schlagzeug, drei- bis
vierstimmiger Gesang und über allem, eine Lead-Stimme, die
sich vor keinem Superstar verstecken muss, dies alles sind Mar-
kenzeichen von two55. Die Band hat sich bewusst dagegen ent-
schieden, ihre Coversongs eins zu eins nachzuspielen. Stattdes-
sen wird munter experimentiert und so kann die aktuelle
Dance-Nummer als Bossa Nova oder die Ballade als Hip Hop-
Nummer erklingen und das Faszinierende ist, dass es beim
nächsten Konzert schon wieder ganz anders sein kann. Mitglie-
der der Band: Jörg Hahn (Bass), Tobias Schulz (Schlagzeug),
Christian Moser (Piano), Fabian Funke (Ei und Gesang), Dominik
Leibold (Gitarre).

DerFördervereindesMusikvereinsHeimbach lädtzurKilwiwie-
der ein in die Straußenwirtschaft am Marktplatz. Dort gibt es
wie immer ein vielfältiges Speisenangebot. Der bekannt gute
Sauerbraten wird auch in diesem Jahr bereits am Samstag ange-
boten. Darüber hinaus kommt auch die musikalische Unterhal-
tung nicht zu kurz. Am Samstag wird ab 19 Uhr Walter Schilling
mit Schlagern zu hören sein. Am Sonntag wird es ab 19 Uhr ein
Wiedersehen geben mit den „Dorfpäperern“ des Musikvereins
Heimbach. Sie wollen dabei an den großen Erfolg des vergan-
genen Jahres anknüpfen. Und am Montag ab 19 Uhr treten die
Blasmusiker von „Polka Blech“ aus Freiamt in Aktion und wer-
den für ausgelassene Stimmung sorgen.
Der Förderverein des Musikvereins Heimbach wünscht allen Be-
suchern einen schönen Aufenthalt bei der Heimbacher Kilwi.

b Fraueninitiative St. Gallus

Frauencafe St. Gallus
an der Heimbacher Kilwi

b Ortschaftsamt Heimbach

Heimbacher Kilwi 2018 - Eröffnung
mit Fassanstich Samstag, 17.30 Uhr

b Heimbacher Kilwi

Musik im historischen
Gasthaus zum Löwen

b Förderverein des Musikvereins Heimbach

Kilwi bei den „Dorfpäperern“ –
gutes Essen und gute Musik



17. Oktober 2018 TENINGER NACHRICHTEN 15
 

           CityBus und AST-Sonderfahrten 

           zur „Kilwi“ in Heimbach 

 
 

Bei der Kilwi in Heimbach (Samstag, 20. Oktober, und Sonntag, 21. Oktober 2018) 
werden wieder der CityBus und für die Ortsteile Landeck und Bottingen das 
Anruf-Sammel-Taxi (AST) eingesetzt. So hat die Bevölkerung Teningens und aller 
Ortsteile die Möglichkeit, umweltfreundlich die Veranstaltung zu erreichen. 
 
Der Fahrpreis für die einfache Fahrt beträgt im CityBus und im AST 1,50 EUR; 
Kinder bis 12 Jahre sind frei. 

 
 

CityBus       Nimburg - Teningen - Köndringen – Heimbach

SONNTAG SAMSTAG / SONNTAG

Heimbach 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00 18:00 19:00 20:00 21:00 23:00 0:00 1:00

Nimburg 11:30 12:30 13:30 14:30 15:30 16:30 17:30 18:30 19:30 20:30 21:30 23:30 0:30

n
u

r 

  
  

R
ü

c
k
fa

h
rt

 

Teningen 11:40 12:40 13:40 14:40 15:40 16:40 17:40 18:40 19:40 20:40 21:40 23:40 0:40

Köndringen 11:50 12:50 13:50 14:50 15:50 16:50 17:50 18:50 19:50 20:50 21:50 23:50 0:50

Heimbach 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00 18:00 19:00 20:00 21:00 22:00 24:00 1:00

Haltestellen: 

  

 

AST        Bottingen-Landeck-Heimbach

SONNTAG SAMSTAG / SONNTAG

Heimbach 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00 18:00 19:00 20:00 21:00 23:00 0:00 1:00

Bottingen 11:40 12:40 13:40 14:40 15:40 16:40 17:40 18:40 19:40 20:40 21:40 23:40 0:40

 n
u

r 

  
R

ü
c
k
fa

h
rt

 

Landeck 11:50 12:50 13:50 14:50 15:50 16:50 17:50 18:50 19:50 20:50 21:50 23:50 0:50

Heimbach 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00 18:00 19:00 20:00 21:00 22:00 0:00 1:00

Haltestellen: 

 

 
Bitte melden Sie die AST-Fahrt bis spätestens 30 Minuten vor Fahrtantritt an

unter Telefon 07641 / 1212 
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DieWochensindgezählt,dannstartetdie4. Fitness-Convention
am Samstag, 27. Oktober, von 11 bis 16 Uhr in der Anton-Götz-
Halle in Heimbach. Kursgebühr für Mitglieder 20 Euro, für
Nichtmitglieder 25 Euro.
Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Programm
11.05 Uhr: Deep work: athletisch, intensiv, einzigartig
12.10 Uhr: Bauch, Beine Po: Formung und Straffung
13.45 Uhr: Functional Training: Verbesserung von Kraftausdau-
er, Mobilität, Stabilität, Explosivität und Koordination
14.50 Uhr: Biokinematik-Muskellängentraining: Kinematische
Gymnastik zur Muskelentspannung
Jeder Teilnehmer sollte eine eigene Gymnastikmatte mitbrin-
gen. Für Teilnehmer, die keine eigene Gymnastikmatte haben,
kann eine begrenzte Anzahl von Gymnastikmatten zur Ver-
fügung gestellt werden.
Getränke, Obst, Kaffee sowie Kuchen stehen den Teilnehmern
selbstverständlich in der Pause und während der Veranstaltung
zur Verfügung!!
WeitereInfosauchtelefonischunter07641 /8644,oderaufder
Homepage tbvheimbach.de. Der TBV freut sich auf viele sport-
liche Teilnehmer und Teilnehmerinnen!

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Köndringer Straße 7
in Heimbach.
Es warten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und
Selberlesen.
Hörbücher für Kinder, Bücher für die ganz Kleinen ab 1 Jahr, Bü-
cher für Kindergartenkinder, Bücher für Grundschüler und Bü-
cher für Jugendliche sowie Pfiffige Spiele.
Bücher für Erwachsene aus dem Bereich der schönen Literatur
und anspruchsvolle Magazine wie Landlust – Das Buffett – kraut
und rüben – Regiomagazin können ebenfalls gerne ausgelie-
hen werden.
Motto im Monat Oktober: „Bücher sind fliegende Teppi-
che ins Reich der Fantasie.“

b TBV Heimbach

Fitness-Convention
am Samstag, 27. Oktober

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, Spielen, Leute treffen

NACHRUF

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Gerhard Rehn
* 31.3.1946         † 12.10.2018

Gerhard war von Jugend an ein aktives Mitglied unseres Vereins. Über Jahr-
zehnte schnürte er die Fußballstiefel für den Sportverein und feierte zusammen 
mit seinen Kameraden viele Erfolge. Auch nach seiner aktiven Zeit unterstützte 
Gerhard den Verein in vielfältiger Weise. So fungierte er als Schiedsrichter bei 
Spielen der Reserve- oder AH-Mannschaft, bei zahlreichen Festen als Helfer 
vor und hinter der Theke, bei der Clubheimbewirtung und zuletzt als Mitglied 
der Senioren-Sportplatzpflege-Truppe. Bereits gezeichnet durch seine schwe-
re Krankheit besuchte er regelmäßig die Heimspiele unserer Mannschaft.
Aufgrund seiner Verdienste wurde er 2007 zum Ehrenmitglied ernannt und 
2015 mit der Urkunde des Südbadischen Fußballverbandes ausgezeichnet.
Gerhard wird uns unvergessen bleiben.
Unsere besondere Anteilnahme gilt seiner Ehefrau Anni und der Familie.

79331 Teningen-Heimbach, Sportverein Heimbach e.V.
im Oktober 2018 – Der Vorstand –
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NachdemHeimsiegvorzweiWochengegenZizishausendachte
man auf Seiten der SG, dass nun die Mannschaft den Schalter
umlegen konnte und die Saison nun endlich richtig losgeht.
Letztes Wochenende bei der Niederlage in Steißlingen wurde
man dafür herb enttäuscht. Diese Nonkonstanz setzte sich nun
diesesWochenendefort,wennauchmitüberauspositivemAus-
gang. Die SG Heddesheim wurde dominiert, um es milde auszu-
drücken und der Endstand von 36:16 war noch freundlich.
Sebastian Kicki lässt Heddesheim verzweifeln
Die ersten zehn Minuten gestalteten sich noch halbwegs ausge-
glichen und Heddesheim ließ durchblicken, dass sie durchaus
gute Handballer in ihren Reihen haben. Nach dem 4:3-An-
schlusstrefferfürHeddesheiminderneuntenMinutefolgtenal-
lerdings zwölf torlose Minuten in der die SG reihenweise Ge-
genstöße lief und auf den wahnwitzigen Zwischenstand von
15:3 davonziehen konnte. Das Spiel war anschließend entschie-
den, da Heddesheim auch keine Anstalten machte, sich noch-
malsaufzubäumen.AlsonutztedieSGdasSpiel,umsichordent-
lich Frust von der Seele zu schießen. Hinten hielt Sebastian Kicki
weit über 50 Prozent der Bälle, darunter diverse freie und traf
entweder selber ins leere Tor des Gegners oder gab den Ball in
den Gegenstoß, wo dieser von den Teamkollegen verwertet
wurde. Mit der Halbzeitsirene konnte Axel Simak das 19:6 erzie-
len,mitdemmanindiePauseging.AxelSimakhattewohldurch
seinTorBlutgelecktunderzielteeinenpersönlichen5:0-Laufbis
zur 35. Minute um auf 24:6 zu stellen. Anschließend wechselte
Trainer Ole Andersen munter durch und alle Spieler durften
Spielpraxis sammeln.
Das Spiel lief noch agil und fair vor sich hin. Als wäre die herbe
Niederlage nicht genug für Heddesheim, verletzten sich auch
noch zwei Spieler. Es war also ein komplett gebrauchter Tag für
die Gäste.
Konstanz in die Leistungen bringen
Nachdem die Mannschaft sich unter der Woche sowohl mit Trai-
ner als auch mannschaftsintern getroffen hat, um die Schwie-
rigkeiten der Spielzeit zu besprechen, hat sie mit diesem Spiel
die erhoffte Reaktion gezeigt. Da spätestens jetzt jeder weiß,
dass die Mannschaft Handball spielen kann, gilt es nun wieder
Konstanz in die guten Leistungen zu bekommen. Es reicht nicht
nur in den Heimspielen, schwächere Gegner aus der Halle zu fe-
gen. Nun muss man auch in den knapperen Spielen, vor allem
auswärts seine Qualität zeigen. Daran muss sich die Mannschaft
nun messen lassen.
Kader: Johannes Silberer (4), Lukas Zank (1), Jan-Philipp Valda
(10), Fabrizio Spinner (1), Axel Simak (9), Alexander Velz (5),
Maurice Bührer (2), Josef Hantak (1/1), Daniel Fahrländer, Paul
Blank (2/2), Patrick Schumacher, Felix Weise, Eimantas Mikucio-
nis (TW), Sebastian Kicki (1/TW). Zuschauer: 200. Ergebnis: 36:16
(19:6).

Am Samstag war der VfR Hausen zu Gast beim FC Teningen. Von
Beginn an war es ein sehr schweres Spiel für den FCT, die Gäste
waren besser im Spiel. Doch der FCT hielt gut dagegen und kam
über Konter immer wieder gefährlich vor das Tor der Gäste. Die
1. Halbzeit war kaum aufsehenerregend und so ging man mit
einem 0:0 in die Halbzeitpause. In der 2. Halbzeit hatte sich das
Spiel kaum geändert. Die Gäste waren besser im Spiel aber auch
nicht zwingend genug. Der FC Teningen war im Offensivspiel zu
harmlos, sodass sich die Zuschauer schon mit einem 0:0 abge-
funden hatten. Doch in der 85. Minute gelang Hausen das ent-
scheidende Tor zur 0:1-Führung. 0:1 war auch gleichzeitig der
Endstand der Partie. Der Sieg der Hausener war nicht ganz un-
verdient, da der FCT keinen guten Tag hatte und nach vorne zu
wenig investierte.
Zuvor spielte die Reserve des FCT gegen die 1. Mannschaft des
SC Eichstetten und kam hier zu einem 3:1-Sieg durch Treffer von
Pascal Spöri (2) und Tobias Löffler (1).
Am kommenden Samstag trifft die 1. Mannschaft auf das Team
aus Bad Bellingen. Anstoß in Bad Bellingen ist um 16 Uhr. Die 2.
Mannschaft spielt am Sonntag gegen den SC Riegel. Anpfiff ist
hier um 15 Uhr in Riegel.
Aufstellung:Krause,Hodel, Sillmann,Özcan(87.Schmidt),Da-
ges, Froß, Rees (81. Bukta), Heidenreich (73. Discher), Stübbe,
Österreicher, Saggiomo.

SV Breisach – TV Köndringen 2:1 (2:1). Aufstellung: T. Fi-
scher, Mutschler, Caspar, Blum, Büchner (67. L. Storz-Renk), D.
Storz-Renk,Kranzer, Scheffelt (78.Bührer), Ingra (58.C.Fischer),
M. Bär, Buderer (71. Pasquarelli). Tore: 1:0 (8.) Schröer, 1:1 (14.)
Mutschler, 2:1 (45.) P. Schneider.

Auch beim Auswärtsspiel in der Rheinstadt bleibt der TVK
weiterhin ohne Sieg in der Ferne in dieser Spielzeit. Hohe Ball-
besitzzeiten, gute Torchancen und eine fast 60-minütige Über-
zahlsituation reichten der Caspar/Fischer-Elf nicht aus, um min-
destens einen Punkt mit nach Hause zu nehmen. Dabei sah der
Start, abgesehen von dem frühen Gegentreffer, anfänglich gar
nicht so schlecht aus. Köndringen nahm das Heft in die Hand
und verstand es, sich geschickt aus dem punktuellen Pressing
der Gastgeber zu lösen. Nur beim ersten Gegentreffer ließ man
die Breisacher ungehindert kombinieren, die dann keine Mühe
mehr hatten mit einem Querpass im Strafraum zum Abschluss
zu kommen. Man fand sogar mit Hilfe von Mutschler’s An-
schlusstreffer gleich die richtige Antwort und konnte nach nur
14. Spielminuten wieder gleichziehen. Nach dem Ausgleich
konnte sich Köndringen sogar ein Chancenplus erarbeiten,
doch meistens fehlte im Zentrum ein abschlussstarker Abneh-
mer. Sinnbildlich dafür war die Szene, als sich Dusty Storz-Renk
über die rechte Außenbahn durchsetzen konnte und versuchte,
den gleich von zwei Mann bedrängten Kranzer erfolglos zu be-
dienen. Ansonsten war dann spätestens im Strafraum Endstati-
on mit den Köndringer Angriffsbemühungen. Breisach konzen-
trierte sich auf seine kompakte Defensive und überraschte hin
und wieder mit gefährlichen Offensiventlastungen, auch wenn
man nach einer gelb-roten Karte ab der 37. Spielminute in Un-
terzahl agieren musste. Diese Mühe wurde dann mit der letzten
Aktion indererstenHalbzeitbelohnt.EinSchnittstellenpassaus
demMittelfeldübergutundgerne40Meterschlüpftedurchdie
TVK-Defensive und der freistehende Breisacher Kapitän ließ
sich nicht zweimal bitten, um dieses Geschenk anzunehmen.
Quasi mit dem Pausenpfiff lag man somit wieder in Hintertref-
fen. Köndringen behielt auch im zweiten Durchgang die Feld-
hoheit, doch wirklich Kapital konnte daraus nicht geschlagen
werden. Bis zum letzen Spielfelddrittel konnte man sich durch-

Sport

b SG Köndringen/Teningen

SG fegt Heddesheim aus der Halle

b FC Teningen (FCT)

Niederlage gegen Hausen

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Auswärts bleibt der TVK schwach
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Oft liegt die Ursache für Mobbing nicht in der Unsicherheit des
Opfers, sondern in der eigenen Unsicherheit des Mobbenden.
Denn Kinder, die selbst mit Unsicherheit und Problemen im El-
ternhaus zu kämpfen haben, wissen oft nicht, wie sie diese ver-
arbeitenkönnen,undbeginnendeshalbandereKinderzumob-
ben. Im Karateunterricht geht man präventiv gegen Mobbing
vor und klärt Kinder darüber auf, wie ein respektvoller Umgang
miteinander gesichert wird.
Achtung!! Aufgrund der großen Nachfrage sind nur noch drei
Probetrainings pro Gruppe, pro Monat möglich! Jetzt ein Pro-
betraining sichern, bevor alle Gruppen ausgebucht sind!
TrainingszeitenfürEinsteigerundFortgeschritteneimTV
Köndringen:
Montags / Schulsporthalle Köndringen
19 bis 20.30 Uhr: Erwachsene ab 15 Jahre
Dienstags / Sport- und Winzerhalle Köndringen
15 bis 16 Uhr: Kids von 6 bis 9 Jahre; 16 bis 17 Uhr: Schüler von
9-14 Jahre
Freitags / Schulsporthalle Köndringen
15 bis 16 Uhr: Schüler von 6 bis 14 Jahre
Weitere Infos: www.karate-team-wiesler.de oder Telefon un-
ter 07663 / 6037928.

FVN – SG Weisweil/Forchheim 2:4 (2:2). Aufstellung FVN:
Graf, Corduan, Blazkow, Bockstahler, Schneider (70. Schoner),
Hassoun, Hajdini, Merk, Waltensperger (65. Wild), Reifsteck D.,
Bögelsbacher. Tore: 1:2 Merk (21.), 2:2 Bögelsbacher (42. FE).
Der FVN musste am vergangenen Samstag die erste Heimnie-
derlage der Saison einstecken. Gegen eine giftige Weisweiler
Mannschaft verlor man mit 2:4. Alles in allem war dies kein un-
verdientes Ergebnis.
Weisweil begann klar besser und führte nach 20 Minuten, durch
einen Foulelfmeter und ein Abstaubertor, schon mit 2:0. Der
FVNwarnicht imSpielkonnteaberdurcheineschöneEinzelleis-
tung von Merk bereits eine Minute später auf 1:2 verkürzen.
Nun war es ein ausgeglichenes Spiel. Kurz vor der Pause bekam
der FVN einen Elfmeter zugesprochen. Böglesbacher ließ sich
die Chance nicht nehmen und glich aus.
In der zweiten Halbzeit war die Heimelf das spielbestimmende
Team, doch das Spiel durch das Mittelfeld wurde immer wieder
durch viele kleine Fouls von den Weisweilern unterbunden. In
der 70. Minute musste Schneider nach einem Zusammenprall
mit dem gegnerischen Abwehrspieler lange behandelt und

kombinieren, doch es fehlte einfach an Durchschlagskraft und
dem Willen, unbedingt auch zum Abschluss kommen zu wollen.
Erst mit der Hereinnahme von Christian Fischer konnte zumin-
destens das eine oder andere Luftduell zugunsten der Blauho-
sengewonnenwerden.GleichzweimalwaresauchFischer,wel-
cher per Kopfballversuch dem Ausgleichstreffer am nächsten
war. Zum Leidwesen der Gäste konnte sich erst der Heimtorwart
auszeichnen und später wurde eine knappe Abseitsstellung er-
kannt. Diese vermeidbare Auswärtspleite lässt nun die Verant-
wortlichen und die Mannschaft immer mehr ans andere Tabel-
lenende schielen, was sicherlich nicht dazu führt, befreit und
unbeschwert in die letzten Spiele der Hinrunde zu gehen. Ob-
wohlgenaudieseUnbeschwertheit inSachenToreschießenund
einfache Gegentore verhindern eigentlich dringend nötig wä-
re.

Vorschau: So., 21.10., 13 Uhr: SG Köndringen Frauen - SC
Hofstetten(inTeningen);13Uhr:TVKII -TuSKönigschaffhausen
II; 15 Uhr: TVK - TuS Königschaffhausen.

schließlich ins Krankenhaus gebracht werden. Auf diesem Weg
wünschen wir ihm eine schnelle Genesung. Der FVN wirkte nun
geschockt und kassierte fünf Minuten später durch ein schönes
Freistoßtor das 2:3. Man rannte die letzten Minuten noch an,
fand aber kein Mittel mehr. In der Nachspielzeit gelang Weis-
weil noch das 2:4.
Am nächsten Sonntag hat man wieder ein Heimspiel gegen die
Reserve aus Emmendingen. Die Zweite spielt gegen die SF El-
zach-Yach III. Über zahlreiche Unterstützung freut sich der FVN.
Außerdem bedankt sich die Vorstandschaft des FVN bei den al-
len Helferinnen und Helfern für die tolle Hilfe am diesjährigen
Oktoberfest. Ein besonderer Dank geht an das Deko-Team und
an die Felse-Trieber für die Mithilfe bei der Bewirtung.
FVN II – SG Weisweil/Forchheim II 4:3 (1:2). Tore: Kuhn, 2x
Lay, Delherm.
Vorschau: So., 21.Oktober, 13 Uhr: FVN II – SF Elzach-Yach III, 15
Uhr: FVN – FC Emmendingen II.

SV Heimbach – SG Rheinhausen 2:2 (1:0). Aufstellung: Fa-
bian Kunkler, Marc Frank (84. Jakob Wolburg), Lucas Weber,
Moritz Kanzler, Selim Dülger, Stephan Schillinger, Max Fischer
(79. Dennis Gündner), Max Nickola (82. Souleyman Faal), Simon
Kemmet, Valentin Heß, Samuel Biechele. Tore: 4. 1:0 Selim Dül-
ger, 75. 2:0 Selim Dülger, 78. 2:1 Florian Cecconi, 84. 2:2 Florian
Cecconi. SR: Yannick Basler (Bantzenheim), Zuschauer: 130
Von der frühen Heimbacher Führung, Selim Dülger nutzte ein
Missverständnis in der Abwehr der SG, ließen sich die Gäste
nicht aus dem Konzept bringen. Mit gutem Spielaufbau setzten
sie den SVH unter Druck. In der 15. Minute wurde Heimbachs
Torwart Fabian Kunkler erstmals geprüft. Kurz darauf wurde
ein Tor von Simon Kemmet wegen Handspiels nicht anerkannt.
Im weiteren Verlauf der ersten Hälfte hatte Rheinhausen mehr
Spielanteile. Was fehlte, war die Präzision im Abschluss. Zu Be-
ginn der zweiten Halbzeit lag das Chancenplus auf Heimbacher
Seite. Stephan Schillinger und Max Nickola vergaben in aus-
sichtsreicher Position. Des Weiteren wurden Konter nicht kon-
sequent ausgespielt. Als Selim Dülger nach Zuspiel von Stephan
Schillinger auf 2:0 erhöhte, schien eine Vorentscheidung gefal-
len. Doch die kampfstarken Gäste gaben nicht auf und kamen
kurz darauf zum Anschlusstreffer. Die SG erhöhte danach den
Druck und kam in der Schlussphase zum letztendlich verdienten
und dem Spielverlauf entsprechenden Ausgleich.
Vorschau: So., 21.10., ist wegen Kilwi spielfrei. So., 28.10.,15
Uhr SV Heimbach – Riegeler SC.

Zwei Siege der 1. Herrenmannschaft gegen Weisweil und
in Nimburg!
Herren I – TTC Weisweil II 9:2
Im Heimspiel gegen Weisweil kam die 1. Herrenmannschaft zu
einem sicheren Erfolg. Beide Punkte blieben damit in Köndrin-
gen. Hier die Punkte im Doppel: Roming/Frosch(1), Bär H.J./Da-
ges (1), Bär F./Jordan (1), Einzelsiege: Frosch (1), Roming (2), Bär
H.J. (1), Dages H.(1), Bär F. (1).
TTC Nimburg II - Herren I 7:9
Knapper, aber verdienter Sieg beim Lokalderby in Nimburg. Es
ging bis zum Schlussdoppel und hier machten Roming/Frosch
mit ihrem Erfolg den Sack zu und nahmen beide Punkte mit
nach Köndringen. Glückwunsch zu diesem tollen Kampfsieg!
Hier die Punkte im Doppel: Roming/Frosch (2), Bär F./Wiedmann
(1), Einzelerfolge: Roming (2), Dages H.(1), Bär H.J. (2), Wied-
mann D. (1).

b TV Köndringen - Abteilung Karate

Mobbing - präventiv vermeiden!

b FV Nimburg (FVN)

Erste Heimniederlage

b Sportverein Heimbach (SVH)

Heimbach gibt Vorsprung aus der Hand

b Tischtennisclub Köndringen (TTCK)

Spielergebnisse
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Das letzte Saisonspiel der Herren endete am vergangenen
Sonntag in Nimburg. Mit einem Sieg ist die Meisterschaft theo-
retisch noch zu erreichen, wenn Merdingen in 14 Tagen einen
Punkt aus Landau mitnimmt. Es galt also noch einmal volle Kon-
zentration gegen den Tabellennachbarn aus Winnenden. Es
entwickelte sich ein spannendes und körperbetontes Spiel. Zur
ersten Drittelpause stand es 2:2. Im zweiten Abschnitt nahm
Nimburg zwar nach und nach das Heft in die Hand, konnte aber
keinen Treffer erzielen. Ohne weitere Treffer ging es also in den
Schlussabschnitt,woNimburggleichzweiTreffervorlegte.Win-
nenden ließ aber nicht locker und verkürzte nochmals auf 4:3.
Die Gäste versuchten alles für den Ausgleich, auch grobe Nick-
lichkeiten, was die Schiedsrichter mit einem Überzahlspiel für
Nimburg bestraften. Philipp Cherubim wurde dabei von Sturm-
partner Aaron Kupzick mustergültig bedient und schob zum
5:3-Endstand für Nimburg ein. Eine gute Saison mit sicherem Vi-
zemeistertitel geht damit zu Ende.

Die Jugend war zum Endrundenturnier in Bahlingen zu Gast
und schlug sich gegen die Gegner aus Freiburg, Spaichingen,
Heilbronn, Merdingen und Assenheim wacker. Das Nachhol-
spiel gegen Assenheim vom Vortag steckte den Spielern noch
merklich in den Knochen und so reichte es am Ende nur für den
sechsten Rang. Dennoch geht eine äußerst spiel- und ereignis-
reiche Saison für die Nimburger zu Ende. Nimburgs Jugendtrai-
ner Ingo Scharf äußerte sich zuversichtlich, auch im nächsten
JahrwiedereinemotivierteMannschaftandenStartbringenzu
können.

TUS Bleichheim III - Herren III 3:9
Auch die 3. Herrenmannschaft konnte mit einem Sieg aus
Bleichheim nach Hause fahren. Sehr gute Mannschaftsleistung
aller Akteure, so kann es ruhig weitergehen. Doppelpunkte:
Blum/Rill (1), Ritz/Kirstein (1), Einzelsiege: Rill B. (2), Blum F. (1),
Ritz Ph. (2), Textor R. (1), Kirstein M. (1).
TV Britzingen/Senioren – Senioren TTC 2:6
Die Senioren kamen mit einem tollen Erfolg aus dem Markgräf-
lerland zurück. Alle Spiele wurden aber erst im 5. Satz entschie-
den. sodass dieses Endergebnis auch anders hätte ausfallen
können.AberdiesesMal standdas„Glück“aufderSeitedesTTC
Köndringen. Die Punkte holten im Doppel: Wiedmann/Sehrin-
ger (1)und imEinzel:BreschL.(2),DagesH. (2),WiedmannD. (1),
Vorschau:Fr., 26.10., 20 Uhr: Heimbach II – Herren IV; Fr., 26.10.,
20.15 Uhr: Endingen II – Herren I.
Terminvorschau: So., 25.11., – TT-Grümpelturnier in der Sport-
und Winzerhalle. Termin bitte vormerken, Einladungen folgen
in Kürze.
Trainingsausfall vom 13. bis 18. November findet „kein“
Tischtennistraining statt. Die Winzerhalle ist durch eine
Kleintierausstellung belegt. Bitte beachten!
V o r m e r k e n:
Wer hat Lust das Tischtennisspielen unter fachgerechter Anlei-
tung (Jugendtrainer Thorben Fix und Florian Bregler) zu erler-
nen. Gerne könnt ihr im Jugendtraining am Montag und am
Donnerstag, jeweils ab 17.30 Uhr in der Sport-und Winzerhalle
vorbeischauen, Trainingsschläger sind vorhanden.
Ansprechpartner: Bernd Rill Mobil-Nr.0171-7856775
Also auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder gelben Ball
an blauen Tischtennistischen !!

b SHC Nimburg Crocodiles

Herren: Letztes Saisonspiel,
Jugend: Sechster beim Endrundenturnier
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Die weiterführenden Schulen Teningens veranstalten am Mon-
tag, 22. Oktober, einen Informationstag, an dem Unternehmen
ihre Berufe vorstellen. Diese Veranstaltung findet in Kooperati-
on zwischen der Gemeinde, der Werkrealschule und der Real-
schule statt.
Betriebe bieten für die Neunt- und Zehntklässler am Vormittag
Workshops an. Firmen erhalten so die Möglichkeit, die Erwar-
tungen ihres Unternehmens an die zukünftigen Auszubilden-
den darzustellen.
Für die Eltern findet am Montag, 22. Oktober, um 19.30 Uhr in
der Aula des Teninger Schulzentrums eine Informationsveran-
staltung über das berufliche Schulwesen und über aktuelle Aus-
bildungswege statt.
Dazu sind die Eltern mit ihren Kindern herzlich eingeladen. Sie
werden über Ausbildungsmöglichkeiten, Weiterqualifizierun-
gen und das berufliche Schulwesen ausführlich informiert. Für
die Carl-Helbing-Schule (Wirtschaftsschule) wird Schulleiterin
Ulrike Börnsen das Wort ergreifen. Für die Gewerblichen und
Hauswirtschaftlich-Sozialpflegerischen Schulen Emmendin-
gens (GHSE) wird Schulleiter Thomas Kruse sprechen.
IndiesemJahrwerdenfolgendeFirmenihreAusbildungsberufe
vorstellen:
Amcor (Tscheulin), Teningen
•Thieme, Teningen
•Kautex Textron, Waldkirch
•Hummel AG, Waldkirch
•Sick AG, Waldkirch
Anschließend wird Petra Wegenast, Berufsberaterin an der
Theodor-Frank-Realschule, Tipps zur Bewerbung geben.

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
am Freitag, 19. Oktober, von 17.30 bis 19 Uhr ein offenes Treffen
im Markt 15, Karl-Friedrich-Straße 20 in Emmendingen an. Des
Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit am 3. Freitag
eines jeden Monats statt.
Es gibt einen kleinen Imbiss und die Möglichkeit zum Gespräch
mit Menschen in ähnlichen Lebenssituationen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Das weit über die lokalen Grenzen hinaus bekannte Ensemble
„Die Vokalisatoren“ gastiert zum zweiten Mal im Emmendin-
ger Schlosskeller. Obwohl sich die Thematik auch im 10. Jahr
ihrer erfolgreichen Zusammenarbeit noch immer an dem schier
unerschöpflichen Thema der Divergenz von Mann und Frau
abarbeitet, präsentiert das A-capella-Männerdoppelquartett
in ihrem ganz neuen Programm unter dem Titel „Höhen und
Tiefen“ seine ganz eigenen diesbezüglichen Erfahrungen. Nim-
burgs kleinster aber bekanntester (und auch einziger) Männer-
chor (so die Eigenwerbung des Ensembles), begibt sich mit mu-
sikalischer Prägnanz und spitzer Zunge u.a. in luftige Höhen
ihrer ersten Liebschaft, um dann aber auch die ganz persönli-
chen Abgründe ihrer diesbezüglichen Erfahrungen philoso-
phisch wie heiter frivol zu beleuchten.

UmdieseMaterie inmöglichstpräzisermusikalischerGestalt,
Klang und Form wiedergeben zu können, unterwirft sich das
Ensemble bedingungslos der einzigen Frau in ihrem Kreise, Ka-
tharina Roser.

Dem Publikum ist ein kurzweiliger Abend unter besonderer
Berücksichtigung seines akustischen Wohlbefindens garan-
tiert,wobei fürdiemeistalsNebenwirkungwahrscheinlicheBe-
anspruchung der Lachmuskulatur aus versicherungsrechtlichen
Gründen kein Regressanspruch abgeleitet werden kann.

Einlass ab 19.30 Uhr, Beginn 20.30 Uhr, Eintritt 10 Euro. Vor-
verkauf: www.schlosskeller-emmendingen.de

Die Schüler bei Elektroarbeiten im Workshop.

i Allgemeines

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Teninger Berufsinformationstag
am Montag, 22. Oktober

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b A-Capella: Höhen und Tiefen

Die Vokalisatoren im Schlosskeller
am Samstag, 20. Oktober

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Ihre Baufinanzierer!
Michael.Kohnert@LBS-SW.de 
Marius.Ernst@LBS-SW.de 

Michael Kohnert
Tel. 07641 962660-14

Marius Ernst
Tel. 07641 962660-11
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Auch in diesem Jahr findet am 1. November wieder der Wohltä-
tigkeitsbasar des Deutschen Roten Kreuz, Ortsvereins Teningen
in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen statt. Und dies bereits
zum 39sten Mal. Die Vorbereitungen für diese Veranstaltung
laufen bereits auf Hochtouren und wie jedes Jahr wird wieder
einiges geboten sein. Alle Gönner und Freunde des Roten Kreu-
zes sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Von 11 bis 17 Uhr ist die Ludwig-Jahn Halle für die Besucher des
Wohltätigkeitsbasars geöffnet. Die Frauen des Arbeitskreises,
die wieder das ganze Jahr mit Basteln, Handwerken und Stri-
cken aktiv waren, werden ihre Arbeiten im Basar in der Halle
anbieten.Die reichhaltigeAuswahlhat für jedenGeschmacket-
was zu bieten.
AuchaufderBühnewirdtraditionelldieMusik-undFeuerwehr-
kapelle Teningen den Reigen eröffnen und während der Mit-
tagszeit zurmusikalischenUnterhaltungbeitragen.Fürdieklei-
nen Besucher wird es wieder eine Bastelecke geben, in der sie
sich verweilen können.
Auf der Bühne wird der Tanzsportclub Teningen das Programm
mit „Jazz Tanz“ bereichern. Verschiedene Tanz-Formationen
werden mit ihrem Showauftritt zur Unterhaltung beitragen.
Aber auch das, durchaus für seinen guten Ruf bekannte, Speise-
angebot darf an diesem Tag natürlich nicht fehlen. Traditionell
wird das Bewirtungsteam in gewohnt guter Qualität ein reich-
haltiges Speisenangebot anbieten. Nudelsuppe, zartes Rind-
fleisch mit Meerrettich wird wieder zum Mittagessen im Ange-
bot sein. Für den kleinen Hunger gibt es feine Spätzle mit Rahm-
soße. Und auch das zur Tradition gewordene Salatbüfett wird
wieder reichlich für die Besucher gedeckt sein. Zur Kaffeezeit
kann dann jeder im reichhaltigen Kuchenbüfett eine Süßigkeit
nach seinem Geschmack auswählen.
Nach dem Motto des DRK „Aus Liebe zum Menschen“ will man
den Wohltätigkeitsbasar auch in diesem Jahr wieder zum Erfolg
werden lassen, um den älteren Mitbürger, Behinderten und
Kranken in der Gemeinde Gutes zu tun. Nur mit der Mithilfe der
Besucher ist es jedes Jahr wieder möglich, diesen Menschen
pünktlich zu Weihnachten eine Freude zu bereiten, indem ein
kleinesGeschenkzukommt.Deshalb freut sichdasDeutscheRo-
te Kreuz, Ortsverein Teningen auch jetzt schon darüber seinen
Besuchern einen schönen Tag am 1. November bereiten zu kön-
nen. Aus Liebe zum Menschen.

Kuchenspenden für DRK-Basar
Für den am 1. November stattfindenden Wohltätigkeitsbasar
bittet das DRK, Ortsverein Teningen die Bevölkerung sehr herz-
lich um zahlreiche Kuchenspenden für den guten Zweck dieser
Veranstaltung. Kuchenspenden können am Donnerstag, 1.No-
vember,ab9.30Uhrdirekt inderLudwig-Jahn-Halleabgegeben
werden. Jeder Kuchenspender aus der Bevölkerung erhält pro
gespendeten Kuchen als kleines Dankeschön, einen Gutschein
füreineNudelsuppe.EinzulösendirektamBasar.DerOrtsverein
bedankt sich schon jetzt für die Mithilfe.

Große Auswahl im Angebot des Rotkreuz Basar.

Bühne frei! Die Musikschule Nördlicher Breisgau lädt zum drit-
tenfächerübergreifendenKonzert indiesemJahrein.Ab15Uhr
präsentieren Schülerinnen und Schüler an diesem Sonntag-
nachmittag Musik von Barock bis Klassische Moderne. Aufge-
führt werden unter anderem ein Quartettino für Flöten und
Cembalo von Scarlatti und eine Sonate von Bach auf Marimba.
Termin:Sonntag,21.Oktober,Beginn:15Uhr imKreissenioren-
zentrum St. Maximilian Kolbe in Kenzingen.

Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten wieder auf
viele Interessierte. Das komplette Programm ist bei den Tourist-
Informationen am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzentrum-
kaiserstuhl.de. Zu erhalten Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bitte an gutes Schuhwerk denken! Einen Besuch wert sind
auch die Ausstellungsräume!
Donnerstag, 25.10., 19.30 Uhr
Bildvortrag: Die Welt der Pilze zwischen Gift und Lecker-
bissen
Informationen zum Vorkommen und der Handhabung von
Gift- und Speisepilzen. Ausstellung von Exemplaren. Ihringen,
Bürgersaal im Rathaus, 5 Euro, Hans Drobny.
Sonntag, 28.10., 14 bis 16 Uhr
Herbstlicher Streifzug durch die Eichgasse
Zu entdecken ist die wohl berühmteste Hohlgasse des Kaiser-
stuhls bei Bickensohl, Parkplatzh bei Winzergenossenschaft, 5
Euro, Hannelore Heim. Das Team des Naturzentrum Kaiserstuhl
freut sich auf viel Besuch.
Öffnungszeiten:MontagundDonnerstag,10bis12Uhr,Sams-
tag, 15 bis 17 Uhr.
Kontakt und Information: Birgit Sütterlin und Reinhold Trei-
ber, Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 7108-80
(Mo und Do von 10-12 Uhr), Email: naturzentrum@ihringen.de,
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Wandern:
27./28. Oktober: Schuttertal-Dörlinbach
Wandern in Frankreich:
27./28. Oktober: Rouffach
Wanderstammtisch:
26. Oktober: Freiämter Hof

b Deutsches Rotes Kreuz

39. Wohltätigkeitsbasar in Teningen
am 1. November

b Klingende Musikschule

Schülerkonzert der Musikschule
Nördlicher Breisgau

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Herbstprogramm

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen
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Laut einer Studie der FH Westküste sind die Alleinstellungs-
merkmale der Region Naturgarten Kaiserstuhl die Themen Na-
tur, Wandern, Radfahren und Genuss. Die Quellgebiete sind im
Inland, was den Übernachtungstourismus angeht, der Stuttgar-
ter Raum, Bayern und das Ruhrgebiet. Die Gebiete werden mit
HilfeeinesMarketing-Mixbereitsbearbeitet.DieErfahrunghat
gezeigt, dass eine gezielte und persönliche Ansprache am ef-
fektvollsten ist.
Um den aber mindestens ebenso wichtigen Tagestourismus in
der Region zu verstärken, soll dieses Wissen genutzt und die
Vorzüge der Region auch im Umland erlebbarer gemacht wer-
den. Gleichzeitig sollen die notwendigen Infomaterialien di-
rekt mitgeliefert und nach Möglichkeit die Produkte aus dem
„Kaiserlich genießen“-Markenprogramm präsentiert und ver-
kauft werden.
Als zeitgemäße Art der Präsentation hat sich die Naturgarten
KaiserstuhlGmbHdaherfür ihreWerbemaßnahmenimUmland
für einen Info-Truck (Citroen HY) entschieden. Der Info-Truck
bietet räumlich-geografisch und natürlich auch wettertech-
nisch deutlich mehr Flexibilität als ein Infostand. Das Äußere
hinterlässt einen bildhaften, emotionalen Eindruck der Region.
So sind auf der Außenseite die „Wappentiere“ der Region, z.B.
Bienenfresser, Wiedehopf etc., ebenso zu finden wie auch ein
Panoramabild mit Weintrinkern und Wanderern.
Der Info-Truck ist also nicht nur mit Personal besetzt wirkungs-
voll sondern spricht auch als „fahrende Werbeanzeige“ oder
„Broschüren-Auslagestation“ für sich und die Region.
Weitere Verwendungsmöglichkeiten, z. B. für Fotoaktionen, in
Bewirtschaftung zusammen mit Gastronomen und Weinbau-
betrieben etc. werden derzeit für das kommende Jahr geplant.
In diesem Jahr stehen u. a. noch der Wochenmarkt in Gotten-
heim, der Martini-Markt im Schloss Rimsingen, die Plaza Culina-
ria in Freiburg und die Edelsüße Weinnacht im Weingut Abril in
Vogtsburg-Bischoffingen auf dem Programm.
Auf große Resonanz ist das Fahrzeug dieses Jahr bereits an den
Kaiserstuhl-Tuniberg-Tagen in Sasbach, beim Herdäpfelfeschd
inEmmendingenundbeimJubiläumdesNaturzentrumsKaiser-
stuhl in Ihringen gestoßen. Dabei hat sich gezeigt, dass sich
nicht nur Tagestouristen sondern auch Einheimische angespro-
chen fühlen.
Die optische Gestaltung des Info-Trucks wurde zusammen mit
der Werbeagentur Aufwind in Malterdingen und der Werbe-
meisterei Niklas Weber in Wyhl entwickelt und umgesetzt.

Der Info-Truck.

b Naturgarten Kaiserstuhl

Anschaffung eines Info-Trucks
 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
Zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich/Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1.   auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- und 

Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 5 Me-
ter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) ab 
Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-Ravoire-
Brücke/L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke/Elzstraße;

2.   auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem 
Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich 
zu beseitigen. Dies gilt auch für alle Spielplätze in der Ge-
meinde.

Betretungsverbot der freien Landschaft während 
der Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 44 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit 
einer Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen 
das Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 
Euro geahndet werden.

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Auf die Frage, was das Beste ist an ihrem jetzigen Leben sei, ant-
wortet Irmgard Kern ohne jedes Zögern: „Nix schaffe.“ Diese
Aussage versteht man schnell, wenn die Jubilarin aus ihrem Le-
ben erzählt, das sie als Irmgard Horne in Bottingen begann.
Schon sehr klein habe sie täglich nach der Schule Schafe hüten
müssen. Und nach der Volksschule sei sie gleich ins Erwerbsle-
ben eingestiegen, das sie bei Tscheulin nach 30 Jahren Arbeit an
großen Druckmaschinen beendet habe. Aber auch sonst war sie
aktiv, wobei besonders ihr 30-jähriges Wirken in der Altenbe-
gegnungsstätte der AWO Beachtung findet, wo sie dreimal in
der Woche 30 Jahre lang für die Besucherinnen und Besucher
sorgte und plante, sei es nun am Anfang noch in den Räumlich-
keiten im Gemeindehaus in der Hans-Sachs-Straße oder nach
dem Umzug in der Altenwohnanlage an der Elz. Für die Senio-
ren hat sie auch regelmäßig Busfahrten organisiert und „die 30-
Platz-Busse waren immer voll.“ Andere zu leiten, hat sie auch
schon in ihrer Jugend gerne getan, und führte ihre Schulkame-
raden zu manchem Streich und am intensivsten erinnert sie sich
noch daran, wie sie den Nimburger Lehrer, der zu lange im Lö-
wen beim Wein gesessen hatte, in das damals dort noch fließen-
de Bächlein schubsten, sodass er klitsche-klatsche nass nach
Hause gehen musste. Manchmal gingen die Projekte auch ge-
gen sie los: Trotz vieler Warnungen fuhr sie mit dem Schlitten im
Winter Vollgas das Beckenbürgle, den Nimburger Hausberg,
runter und hat sich „voll die Schnurre aufgeschlagen“. Heute ist
sienichtmehrsogutzuFußundistvielandasHaus inderScharn-
horststraße gebunden, wo sie seit sechs Jahren mit ihrem Mann
lebt,der seit35Jahrenzu ihrgehörtunddafürsorgt,dass sie sich
täglich auf ein wohlschmeckendes, abwechslungsreiches Früh-
stück freuen kann.
Personalien:geborenam5.10.1928–zweiKinder,dreiEnkelkin-
der, wohnhaft Teningen in der Scharnhorststraße 9.

Irmgard Kern erhielt aus der Hand vom stellvertretenden Bür-
germeister Fritz Schlotter außer den Glückwünschen der Ge-
meinde auch eine Gratulation des Ministerpräsidenten.

Am Donnerstag vergangener Woche konnte Olga Maier ihren
80. Geburtstag im selbst gebauten Haus in der Sonnehalde 5 in
Nimburg feiern. Dort wohnt sie mit ihrem Mann, mit dem sie
auch schon die goldene Hochzeit feiern konnte, seit 43 Jahren.
Viele Wohnstellen habe sie in ihrem Leben nicht gehabt. Gebo-
ren ist sie als Olga Thoma am 11.10.1938 in Wittental. Dort ging
sie auch in die Volksschule und von dort in die Hauswirtschafts-
schule in Kirchzarten. Mit 16 hat sie dann im Studenten-Werk
der Uni Freiburg Beschäftigung gefunden, zuerst in der Küche
dann in der Cafeteria. Dort lernte sie auch ihren Mann kennen,
mit dem sie dann zehn Jahre in Denzlingen gewohnt hat, bevor
sie nach Nimburg zogen. 45 Jahre hat die Jubilarin im Studen-
tenwerk gearbeitet und immer sei sie mit dem Bus gefahren. Ihr
liebstesFahrzeugaberwardasFahrrad,mitdemsiezwareinmal
schwer gestürzt ist doch mit dem sie viel Freude halte, was man
schnell begreift, wenn man erfährt, dass sie sehr viele Touren
mit ihrem Mann gefahren ist und der Zuhörer kommt ins Stau-
nen, wenn er hört, dass selbst die Fahrt an die Mosel mit Besuch
in Luxemburg mit dem Rad erlebt wurde – und dann war da
noch die längste Strecke, die sie mit ihrem Mann gefahren ist:
nach Wien - hin und zurück zusammen 1100 km - mit maximal
146 km an einem Tag. Bei dieser Einstellung zum Fahrrad und zu
ihrem großen Garten überrascht es nicht, dass sie an ihrem 80.
Geburtstag in prächtiger Verfassung die vielen Gratulanten
empfangen konnte.

OlgaMaier freutsichüberdieGlückwünschederGemeinde,die
der stellvertretende Bürgermeister Fritz Schlotter überbringt.

b 30 Jahre in der AWO aktiv

Irmgard Kern feierte ihren 90. Geburtstag

b Viel Freude aber auch einmal Ärger mit dem Fahrrad

Olga Maier wurde 80 Jahre
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Am Freitag, 12. Oktober, gestalteten die Erzieherinnen und die
Kinder der evangelischen Kindergärten Nimburg und Bottin-
gen in der „Unteren Kirche“ einen Erntedankgottesdienst. Die
Kinder legten schon vor Beginn des Gottesdienstes ihre mitge-
brachten Erntegaben auf einen kleinen Altar. Nachdem Pfarrer
HalberstadtdieKindersowiedieGottesdienstbesucherbegrüßt
hatte, wurde das erste Erntedanklied gesungen. Plötzlich kam
ein Rabe angeflogen, der die vielen tollen Erntegaben der Kin-
der entdeckte. In einem kurzen Input, erfuhren die Kinder wie
sie Gott danken können. Außerdem gestalteten ein paar Jun-
gen und Mädchen gemeinsam einen bunten Erntetanz. Zum
Abschluss luden die Kinder ihre Erntekörbchen in einen Boller-
wagen ein, um sie mit in den Kindergarten zu nehmen. Die Kin-
der, Erzieherinnen und Herr Pfarrer Halberstadt freuten sich
über die vielen Gottesdienstbesucher.

Gespannt hörten die Kinder Pfarrer Halberstadt zu.

Einige Kinder gestalteten einen bunten Erntetanz.

Die Evangelische Kirche zu Teningen war am vergangenen
Sonntagnachmittag bis zum letzten Platz besetzt, womit die Te-
ninger ihre Zufriedenheit zu demonstrieren schienen für Chris-
tina Schäfer, die am Erntedanksonntag im Jahre 2016 zur Probe
in Teningen eingesetzt worden war. Und innerhalb eines gro-
ßen Programmes, zu dem auch ein Empfang im Gemeindehaus
gehörte und das musikalisch bereichert war durch Posaunenen-
semble, Kirchenchor und dem Spontanchor der Erzieherinnen
der zwei evangelischen Teninger Kindergärten, machten die
Wortbeiträge deutlich, dass die neue Pfarrerin in den zwei Jah-
ren Jahr Probezeit „sich in die Herzen der Teninger gearbeitet“
habe und „nichts falsch“ gemacht hätte.
Die Freude über die Ernennung brachte schon der Vorsitzende
des Kirchengemeinderates, Otmar Modest, zum Ausdruck, als
erdieUrkundeverlas, inderChristinaSchäferzum1.September
2018 zur Teninger Pfarrerin bestellt wurde. Es ist die erste Stelle,
diediese innehat.DerLobesreigenfürdieneuernannteSeelsor-
gerin wurde eröffnet durch Bodo Jenne, dem stellvertretenden
Dekan des Kreises, der als Mentor die Probezeit von Schäfer be-
gleitete. Er lobte besonders die „Lebensklugheit und Beson-
nenheit“ dieser Geistlichen und forderte seine Zuhörerinnen
und Zuhörer auf, den Leitspruch, den diese auf die Einladung
geschrieben habe, stets zu beachten: „Gott hat uns nicht ge-
gebendenGeistderFurcht, sondernderKraftundderLiebeund
der Besonnenheit.“ Das sei umso wichtiger in dieser heutigen
Welt, in der Hass und Angst so weit verbreitet seien.
Jenne,derderZuhörerschaftdieGrundeinstellungenundÜber-
zeugungen von Schäfer näher brachte, sprach auch vom Revo-
luzzer- und Widerspruchsgeist der neuen Pfarrerin, die Streitig-
keiten entschärft mit der Feststellung „das kann man auch nett
sagen“. Nach deren Einsegnung stellte der Kirchengemeinde-
rat fest „schön, dass du da bist - in der Gemeinde und in unseren
Herzen.“ Und der viele, sehr herzliche Beifall bewies, dass alle
Kirchenbesucher dieser Meinung waren.
In ihrer ersten Rede als neu ernannte Pfarrerin in Teningen
sprach auch sie von einem Revoluzzergeist, der ihr eigne und
von der Bedeutung der Freiheit, die sie aber auch verstanden
wissen wollte als Gegenpol gegen einen „Geist der Furcht und
Sorgen“. Sie sprach auch von „uns selbst und unseren Ängsten“
und meditierte über das Leitwort dieses Gottesdienstes. „Der

Herr ist der Geist; wo
aberderGeistdesHerrn
ist, da ist Freiheit!“
Nach dem Ende des
Gottesdienstes hatte
die Kirchengemeinde
zum Empfang eingela-
den, wo die Musik- und
Feuerwehrkapelle mu-
sikalisch die Teninger
Freude über ihre neue
PfarrerinzumAusdruck
brachte, was auch bei
Grußworten im Ge-
meindesaal zahlreiche
Redner taten, unter
ihnen auch der Vertre-
ter der katholischen
Kirche Teningen/Em-
mendingen und Bür-
germeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker, der
die gute Zusammenar-
beit mit Schäfer in der
Vakanzzeit lobte und

auch für die Zukunft
sah.

Pfarrerin Christina Schäfer mit Ernen-
nungsurkunde.

b Evangelische Kindergärten Nimburg und Bottingen

Erntedank in der Kinderkirche

b Große Sympathiekundgebung für Christina Schäfer

Teninger Pfarrerin wurde
in ihr Amt eingeführt
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Im Rahmen des Herbstfestes
der Feuerwehr Köndringen
wurde am Samstag dem Abtei-
lungskommandanten Claus
Huber offiziell von Bürger-
meister Heinz-Rudolf Hagen-
acker die Schlüssel zum neuen
Mannschafts-Transport-Wa-
gen überreicht. Seine erste Ge-
neralprobe hatte das Fahrzeug
allerdings schon beim Groß-
brand in Teningen.
Kommandant Lars Stukenb-
rock verglich das flexibel ein-
setzbare Fahrzeug mit einem
Schweizer Taschenmesser unter
den Einsatzfahrzeugen und es
ist fast bei jedem Einsatz dabei.
Auf Ford Transit Basis von der
Firma Binz als Mannschafts-
Transport-Wagen aufgebaut,
können bis zu sieben Personen,
einschließlich Fahrer acht, transportiert werden. Außerdem
kann es, wenn es die Einsatzlage erfordert, bei einem größeren
Einsatz auch als örtliche Führungsstelle eingesetzt werden. Sein
flexibler Aufbau lässt ihn auch als reinen Transporter einsetzen.
Es bringt Einsatzmaterial zur Einsatzstelle und nimmt ver-
brauchtes wieder mit zurück. Als Transporter kann es auch dem
Spielmanns- und Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Kön-
dringen dienen.
Eigentlich ein Personentransporter soll das Fahrzeug auch im
Bereich der Jugendarbeit genutzt werden. Denn mit ihm
kommt die Jugendfeuerwehr zur zentralen Ausbildung nach
Teningen. Vorteilhaft ist auch, dass das Fahrzeug von jedem
Führerscheininhaber gefahren werden kann. Die Anschaf-
fungskosten betrugen 62.500 Euro. Dank Kreisbrandmeister
Jörg Berger gab es einen Landeszuschuss von 12.000 Euro. Das
ausgemusterte Fahrzeug hatte 28 Jahre seinen Dienst getan.
Kommandant Lars Stukenbrock bedankte sich bei seinem Stell-
vertreter und Abteilungskommandanten Huber genauso wie
bei seinem Beschaffungsteam. Sie hatten viele ehrenamtliche
Stunden in die Planung, Ausschreibung und Umsetzung inves-
tiert. Ein besonderes Lob gab es für die gute Zusammenarbeit
bei dieser Beschaffungsmaßnahme. „Ich freue mich auch sagen

Für Bürgermeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker ist die Über-
gabe immer noch etwas Be-
sonderes obwohl es schon ei-
nige gab. In seiner bisherigen
Amtszeit hat er schon neun
Fahrzeuge übergeben.

zu können, dass dies nicht das Ende sein wird. Ergänzend zu die-
sem Fahrzeug wird die Abteilung Köndringen noch einen Logis-
tik-Anhänger bekommen und für das 2017 ausgemusterte
Löschfahrzeug soll 2019 ebenfalls ein neues Löschfahrzeug be-
schafft werden“.
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker wies darauf hin, dass
zwar ein neues Feuerwehrfahrzeug immer etwas Besonderes
ist, fügte aber hinzu: „Ich darf anmerken, dass es für uns schon
fastnichtsBesonderesmehr ist,dennes ist inzwischendasneun-
te Fahrzeug, das ich während meiner Amtszeit an die
Feuerwehr Teningen übergeben darf. Das zeigt, dass wir in die
Feuerwehr und in deren Ausrüstung investieren, das zeigt aber
auch, dass wir alles tun, um auch hier den Investitionsstau zu be-
seitigen.Wiewichtigdies ist,hat sicherst jüngstbeieinemGroß-
brand in Teningen gezeigt. Im Bedarfsfall muss die Feuerwehr
mit perfekter Gerätschaft und bestens ausgebildeten Feuer-
wehren in den Ortsteilen rechnen können“.
Nico Zimmermann Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes
sieht die Investitionen in die Freiwilligen Feuerwehren als eine
fundamentale zuverlässige Säule zur Sicherheit der Bürger. Sol-
che Investitionen rentieren sich allemal, allein schon durch das
ehrenamtliche Engagement der Freiwilligen Feuerwehren. Als
Beispiel nannte er Berlin, wo der Anteil der Berufsfeuerwehren
bei 8 Prozent liegt und man sich eine berufsmäßige Finanzie-
rung kaum noch leisten kann. Pfarrer Andreas Ströble verwies
bei der Segnung des Fahrzeugs darauf, dass nicht alles abwend-
bar oder berechenbar ist und dass man dann auf schnelle und
zuverlässige Hilfe hofft.

Kommandant Lars Stukenbrock verkündet weitere Beschaf-
fungsmaßnahmen für die Abteilung Köndringen.

Abteilungskommandant und stellvertretender Kommandant Claus Huber bedankt sich bei allen Entscheidungsgremien die bei der
Beschaffung mitgewirkt haben.

b Ein neuer MTW für Köndringen

Wie ein Schweizer Taschenmesser
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Der Verein hatte Mitglieder und Freunde des Vereins zum dies-
jährigenJahresausflugam7.Oktobereingeladen.Pünktlichum
8 Uhr war Abfahrt in Teningen am Kronenplatz. Das erste Ziel
war in Richtung Gérardmer nach Granges-sur-Vologne. Im Orts-
teil Berchigranges stand die geführte Besichtigung eines ein-
malig schönen Gartens in einem ehemaligen Steinbruch auf
dem Programm, mit dem sich die Familie Dronet vor 20 Jahren
einen Traum erfüllt hat. Über 15 Jahre hat es bis zu seiner Voll-
endung im heutigen Zustand gedauert. Rosen und viele andere
duftende Pflanze, Kräuter, Gräser aus den Dünen Irlands, Pflan-
zenausdenGebirgendesHimalaya,heimischesGemüse, Laven-
del, Narzissen etc. werden von der Gartenkünstlerin Monique
Dronet in dem einmalig schönen Gelände gepflegt, das ab-
wechslungsreich von kleinen Bächen durchflossen wird.
Zur Mittagszeit erfolgte die Einkehr im Restaurant Myrtilles
einem gemütlichen Restaurant mit Elsässer Küche in Brouve-
lieures.
Nach einem vorzüglichen Menü erfolgte die Weiterfahrt nach
Sainte-Marie-aux-Mines zum Besuch des dortigen Bergbaumu-
seums Tellure. Hier wurden bereits ab dem 13. Jht. Erze abge-
baut, vor allem Silbererz später auch Kobalt und Arsen. Wie be-

schwerlich der Beruf des
Bergmanns war und wie
mühsam die mittelalterli-
chen Abbaumethoden,
wurde dann im Berg er-
sichtlich. Ausgerüstet mit
Helm, Poncho und Gru-
benlampe, konnte die
Gruppe bei einer Führung
durch die zum Teil extrem
schmalen und kleinen
StollenNähereszumBerg-
bau im Elsass erfahren.
Das Schaubergwerk ist
seit 2009 für Besucher ge-
öffnet.
Mit vielen neuen Eindrü-
cken ging es dann an die-
sem herrlichen Oktober-
sonntag zurück nach Te-
ningen. Bergwerk Tellure.

Mitglieder und Freunde des deutsch-französichen Vereins bei der Führung durch den Garten von Berchigranges.

Der Garten von Berchigranges.

b Deutsch-Französischer Verein

Jahresausflug in die Vogesen
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Seit 2013 entwickeln fünf Teilprojektgruppen in Heimbach
Konzepte zur Zukunftsentwicklung zum Thema: „Unser Dorf
hatZukunft“.AmvergangenenFreitagwurdennundiezurzeit
vorliegenden erarbeiteten Ergebnisse der Teilprojektgruppen
der Bevölkerung in der Anton-Götz-Halle vorgestellt.
Aus den zunächst gesammelten Schwächen und Stärken der
Ortschaft Heimbach entwickelten sich Verbesserungsvorschlä-
ge, die letztendlich in fünf Teilprojektgruppen mündeten und
die nun die Herausforderungen der Arbeitsergebnisse der Öf-
fentlichkeit präsentierten. Hierbei stand von Anfang an der
Wille, die Bürger und Bürgerinnen als fundamentalen Bezug
einzubeziehen. Dies scheint aufgrund der vorgetragenen Er-
gebnisse auch gelungen zu sein.
In seiner Begrüßung ging Ortsvorsteher Herbert Luckmann
nochmals grundsätzlich zur Frage eines Dorfentwicklungskon-
zeptes ein. Dabei ist grundsätzlich der Wert auf eine von den
Bürgern und der Verwaltung getragene und gemeinschaftlich
entwickelte Herangehensweise gewünscht und notwendig,
um veränderte Rahmenbedingungen anzupassen und stetig
weiter zu entwickeln, die eine rechtzeitige Positionierung und
Ausrichtung erforderlich machen. „Die derzeitige Situation
darf für uns nicht bedeuten passiv zu sein und dies hinzuneh-
men, sondern wir müssen die Herausforderungen annehmen
und optimistisch in die Zukunft blicken, uns Gedanken machen
über unsere zukünftige Lebensgemeinschaft“, so Luckmann.
BürgermeisterHeinz-RudolfHagenackerbegrüßtedasbürger-
liche Engagement grundsätzlich und er brachte insbesondere
seine Freude über die Konsensfähigkeit der Ergebnisse zum
Ausdruck.Erwies inseinemGrußwortnichtnurdaraufhin,dass
dieses Projekt auch eine Basis für eine weitere Entwicklung im
Zusammenhang in der Erstellung des Flächennutzungsplanes
für Teningen sein wird, der neu aufgelegt wird. Auch auf die
oft langwierigen langenPlanungsvorlaufzeitenbeiderUmset-
zung kommunaler Maßnahmen im Allgemeinen wies er in aus-
führlichen Worten hin. Als Beispiel nannte er den Bau des Nim-
burger Kindergartens, der von der ersten Idee bis zum Bezug
fünfeinhalb bis sechs Jahre dauern wird. Allein die europawei-
te Ausschreibung für einen Architekten nimmt ein Jahr in An-
spruch, wobei das Problem ist, dass wir heute einen Kindergar-
ten brauchen. „Die Wirklichkeit von heute wird aber nicht die
Wirklichkeit von morgen sein“, mit diesen Worten wies er zu-
dem auf die gesellschaftlichen Veränderungen hin, die das di-
gitale Zeitalter mit sich bringen.
Obwohl kleinere Impulse bereits in der Umsetzungsphase sind,
ist man sich bei den fünf Projektgruppen im Klaren, dass grö-
ßere Zielgedanken auf den Weg zur eventuellen Realisierung
ihre Zeit brauchen. Das war auch den Erklärungen von Projekt-
leiter Ulrich Hummel beim vorgestellten Teilobjekt 1 Infra-
struktur, Wachstum, Verkehr und Tourismus zu entnehmen.
Ausgangspunkt waren hierbei die Umfrageergebnisse einer
FragenauswertungüberdieallgemeineVerkehrssituation, ins-
besonderemitBlickaufGeschwindigkeitundParkraum,dieEr-
schließung von Bauland, organisches Wachstum sowie die
strukturelle Innenentwicklung zum Erhalt von Kindergarten,
Schule, Rathaus und den Öffentlichen Personen Nahverkehr.
Das bedeutet in der vorgesehenen Umsetzung der Parkplatzsi-
tuation, einen Antrag zur Erstellung eines Parkkonzepts zu
stellen. Außerdem will man zum Thema ÖPNV im Herbst/Win-
ter eine Informationsveranstaltung zu den Busfahrplänen
durchführen und zum seniorengerechten Wohnen ist ein Fach-
gespräch geplant. Heimbach soll nach formuliertem Leitbild
ein Dorf für alle Generationen, Familien- und Seniorengerecht
sein. Dazu zählen auch eine Durchmischung der Altersstruktur
in den Wohngebieten, ein freundliches Dorfbild der Plätze und
die Gestaltung der Ortsmitte.
Umsetzungserfolge konnten bereits die Teilprojekt 2 Kinder,
„Jugend, Familien Senioren“, die von Projektleiterin Christel
Stelzer dargestellt wurden, vorweisen. So konnte die Nachbar-

schaftshilfe mit dem Caritasverband Emmendingen und der
UnterstützungdeskatholischenKrankenpflegevereinSt. Elisa-
beth Teningen-Heimbach realisiert werden. Die Hilfen können
vielfältiger Art sein: Hilfen im Haushalt, Einkaufen, Betreuung/
Begleitgänge oder auch Spaziergänge. Mittlerweile werden in
Heimbach 3 Personen betreut und 5 Anfragen sind in Bearbei-
tung. Es werden dringend weitere Helferinnen benötigt. Auch
ist inzwischen ein Einkaufshilfe-Bringdienst ins Leben gerufen
worden. Weiter wurde bei einer Aktion mit dem Rollstuhl
durch das Dorf, auf das Thema behinderten gerechte Dorfbe-
gehung mit dem Rollstuhl oder Rollator aufmerksam gemacht
und es wurde ein Computerkurs für ältere Neueinsteiger
durchgeführt. Ferner wurde die Situation der Schule und des
Kindergartens durchleuchtet. Demnach sind in der Schule und
demKindergartenallePlätzebelegt.Es stellte sichaberheraus,
dass der Bedarf an verlängerten Öffnungszeiten höher ist als
vorhanden. Hier besteht eine Warteliste mit 8 Kindern, um de-
ren Änderung man bemüht ist.
Teilprojekt 3 Dorfentwicklung, vorgestellt von Anne Kanzler
befasste sich mit der Dorfentwicklung. Auch hier konnte be-
reits mit den Sitzmöglichkeiten im Dorf ein Erfolg verbucht
werden.DieAufstellungzusätzlicherBänke istbereits imHaus-
halt 2018 berücksichtigt und das Anlegen von Bienenweiden
ist im Frühjahr 2019 geplant. Außerdem ist die Erstellung eines
Infopapiers / Leitfaden „Heimbacher Charakter“ in vollem
Gange.
Aufgrund eines Umfrageergebnisses stellte sich auch das The-
ma Vereine als ein Schwerpunkt heraus, dass von der gleichna-
migenProjektgruppe4thematisiertundvonProjektleiterWer-
ner Kunkler präsentiert wurde. Auch hier konnte mit der Ver-
öffentlichung einer umfangreichen Vereinsbroschüre ein Teil
der Anregungen umgesetzt werden. Diese soll auch ins Kon-
zept zur Information für Neubürger übernommen werden. Bei
Anmeldung auf dem Ortschaftsamt sollen Orientierungshilfen
wie eben diese Broschüre, ein Flyer des Geschichts- und Bürger-
vereins,einekostenloseWanderkarte,einHeimbacherFirmen-
verzeichnis, eine Info Broschüre der Gemeinde Teningen und

Ortsvorsteher Herbert Luckmann: "Wir müssen die Herausfor-
derung annehmen um uns rechtzeitig positionieren zu kön-
nen".

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker brachte seine Freude
über die Konsensfähigkeit der Ergebnisse zum Ausdruck.

b Leitbild Heimbach

Erste Resultate
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Projektleiterin Christel Stelzer konnte erste Umsetzungserfol-
ge verkünden.

als Anreiz ein fünf Euro Gutschein für die Heimbacher Kilwi
überreicht werden. Als Leitsatz gilt: Die Vereine und Organisa-

tionen sollen allen Menschen offenstehen unabhängig von Al-
ter, Religion, Herkunft oder Nationalität. Es soll die Integration
indieDorfgemeinschaft fördernundwirdalswichtigeSäule im
Gemeinwesen und der Heimbacher Lebenskultur erachtet.
Ebenfalls von Erfolg gekrönt waren die Themenpunkte der
Teilprojektgruppe fünf unter der Projektleitung von Werner
Schulz. Hier fanden Anregungen zum Flächennutzungsplan
bereits schon einen positiven Beschluss beim Ortschaftsrat die
an den Teninger Gemeinderat genauso weiter geleitet wur-
den, wie ein Antrag zu einer behindertengerechten Toilette im
Ortschaftsamt. Der Antrag soll in den Haushalt 2019 übernom-
men werden. Zugunsten der behindertengerechten Toilette
wurde der Einbau eines Ballettraumes auf der Empore der An-
ton-Götz-Halle zurückgestellt. Ideen zur Umgestaltung des
Friedhofes sind derzeitig das zu bearbeitende Thema.
Bei der anschließenden Diskussion der Gruppenarbeit wurden
nocheinigeguteErgänzungenderLeitsätzevondenAnwesen-
den eingebracht. Die endgültigen Leitsätze sollen bis Ende des
ersten Quartals 2019 fixiert sein.

Seit längerer Zeit plante die Musik- und Feuerwehrkapelle Te-
ningen einen gemeinsamen Ausflug. Am Wochenende vom
13. auf den 14. Oktober war es dann soweit:
Fast pünktlich setzte sich der Bus mit den 45 Teilnehmern in
Richtung Nürnberg, wo die nächsten zwei Tage verbracht
werden sollten, in Bewegung. Neben einer spannenden Füh-
rung durch die alten Felsenkeller Nürnbergs und das Firmen-
gelände des Musikhaus Thomann war ein weiteres Highlight
ein traditionelles Rittermahl in einem der Gewölbekeller.
Während viele unterschiedliche Gerichte serviert wurden, die
ohne Besteck gegessen werden mussten, wurden die ritterli-
chen Brüder und Schwestern mit spaßigen Liedern und Trink-
sprüchen belustigt. Die Stimmung war ausgelassen und jeder
kam auf seine Kosten: Neben Wachteln im Speckmantel gab
es unter anderem Schweinshaxen, Rindersuppe und Apfel-
küchlein.

Auch die anderen beiden Programmpunkte waren sehr inter-
essant.BeiderFirmaThomannkonntenacheinerkleinenFüh-
rung jeder selbst verschiedenste Instrumente ausprobieren.
Manerfuhr,dassdieerst50JahrealteFirma,dieübrigensauch
den ersten Onlinehandel hatte, täglich mehrere tausende Pa-
keteversendet.Ausdem160-Einwohner-großenOrtTreppen-
dorf werden diese Pakete in alle Welt verschickt.
Am zweiten Tag des Ausflugs, bei der Besichtigung der alten
Felsenkeller lerntemanvielüberdas traditionelleBierbrauen,
Whisky,aberauchdiegeschichtlicheBedeutungderKeller,die
sich unter der gesamten Altstadt finden lassen. Der Höhe-
punkt der Führung war für viele die anschließende Verkos-
tung des hauseigenen Rotbieres, das es nur dort zu kaufen
gibt. Anschließend ging es auch schon wieder nach Hause.
Auch das Wetter spielte zum Glück an beiden Tagen mit, so-
dass es insgesamt ein gelungenes Wochenende war.

Die Musiker und Musikerinnen vor dem Albrecht- Dürer Haus in Nürnberg.

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Ausflug zum Musikhaus Thomann und nach Nürnberg



30 TENINGER NACHRICHTEN 17. Oktober 2018

Am Freitag, 12. Oktober, fand unter dem Motto „Lauf Dich frei!
Ich spiel Dich an!“ der 9. Grundschulaktionstag in rund 550
Schulen in ganz Baden-Württemberg statt. Auch die SG Kön-
dringen-Teningen nahm mit ca. 80 Kindern aus den 2. Klassen
der Teninger Schulen daran teil. Bei diesem Projekt des Hand-
ballverbandes Württemberg (HVW), des Badischen Handball-
Verbandes (BHV) und des Südbadischen Handballverbandes
(SHV) legen ca. 30.000 Mädchen und Jungen der zweiten Klas-
sen das AOK-Spielabzeichen ab.
Organisiert wurde der Grundschulaktionstag in Teningen von
SpoFunnis – dem Sport-, Fun- und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen.
Der Grundschulaktionstag findet in enger Zusammenarbeit mit
dem Landesinstitut für Schulsport, Schulkunst und Schulmusik
Baden-WürttembergsowieunterderSchirmherrschaftvonKul-
tusministerin Dr. Susanne Eisenmann statt. Engagierte Unter-
stützung erfährt die landesweite Aktion zudem durch die All-
gemeine Ortskrankenkasse Baden-Württemberg (AOK) und
den Sparkassenverband Baden-Württemberg. „Allen diesen In-
stitutionen gilt mein besonderer Dank für ihre Unterstützung“,
so Dr. Kurt Hochstuhl, Präsident des Südbadischen Handballver-
bands.
Der Grundschulaktionstag in seiner heutigen Form fand am 12.
Oktober zum neunten Mal statt. 2010 nahmen 18.000 Kinder
aus rund 400 Schulen teil, 2011 aktivierte er schon über 22.000
Schülerinnen und Schüler in 464 Schulen. Über 25.000 Mädchen
und Jungen in 551 Grundschulen des Landes legten 2012 das
AOK-Spielabzeichen ab. Die Teilnehmerzahlen steigerten sich
indenFolgejahrenbisauf30.000Kinderaus615Schulen imJahr
2016 beziehungsweise auf über 31.800 Kids aus 558 Schulen im
vergangenen Jahr.
Ein besonderes Dankeschön für die Veranstaltung in Teningen
geht an „Obst- und Gemüse Nehls“ aus Vörstetten sowie an die
Bäckerei Ritter aus Teningen, die sich für die Verpflegung der
Kinder verantwortlich zeichneten. Außerdem an alle Jung-
Schiedsrichter der SG Köndringen-Teningen, die bei den Hand-
ballspielen das „Pfeifen“ übernahmen.
Rückfragen zum Programm der SpoFunnis sowie weitere Infor-
mationen sind unter www.spofunnis.de sowie unter 07641 /
9379999 möglich.

Am Sonntag, 14. Oktober, machten die Dance Kids mit großer
BegeisterungbeimWorkshop inEndingenmit.UnterAnleitung
der Profitänzerin Oana Nechiti, die bekannt ist aus der Fernseh-
show „Let`s dance“, übten sie einige neue Tanzmoves ein! Die
Kinder hatten großen Spaß dabei.

Die Kinder haben mit großer Begeisterung an dem Workshop
mit Oana Nechiti teilgenommen.

Zur Vernissage der Ausstellung mit dem Künstler Thomas Le-
feldt aus Kirchzarten konnten die Vorsitzenden des Förderver-
eins Hilla von Rebay Christina Beck-Nägele und Bernd Müller
zahlreiche Interessierte im Rebay-Haus begrüßen. „Color Tra-
ces“ (Farbspuren) lautet der Titel der Ausstellung. Tatsächlich
liegen nur dünne Farbspuren oder eher Farbhäute über seinen
Bildern. Die Kunstsachverständige Antje Lechleiter erklärte,
dass das, was sich bei diesen Arbeiten reliefartig vom Unter-
grundabhebt,nichtpastosaufgetrageneFarbe ist, sondernver-
schiedensten Materialien geschuldet ist. Dass Lefeld eine Art
von Farb- und Strukturgeologie, in der er bis an die Grenzen zur
dritten Dimension geht, betreibt. Dabei arbeitet der Künstler
mit Teer, Sand, Asche, Lava und getrockneten Gräsern. Auch die
durch Öl- oder Acrylfarbe im Bild erscheinende Farbigkeit leitet
sich von diesen Materialien ab. So dominieren neben Erdtönen
Weiß und Schwarz, etwas Grün und Blau, Rot und Gelb. Lechlei-
ter ergänzte, dass diese buntere Farbigkeit stets in ihrer Leucht-
kraft abgeschwächt wird und sich so in den Kreis der Naturtöne
einfügt. Im Flur hängt das vor 27 Jahren entstandene Begrü-
ßungsbild „Hekla XI“, das noch sehr materialbetont ist. Es be-
steht nicht nur aus Leinwand und Ölfarbe, sondern auch aus
Teer, Sand und Lava. „Diese Materialien betonen das Bild als
physisches, materielles Objekt, malerisch und plastisch Geform-
tes durchdringen sich zu einem vieldeutigen und assoziations-
reichen Bild, das den Prozess seiner Entstehung nicht nur nicht
verbergen will, sondern selbst zum Thema macht“ erklärte die
Kunstsachverständige und ergänzte, dass der Betrachter so die
Gelegenheit hat, sich ohne von Reminiszenzen an das Gegen-
ständliche abgelenkt zu werden, in diese vielschichtigen Sehzo-
nenhineintastenkann.Ab1990begannLefeldtmehrundmehr
mit Papier zu arbeiten. Er überklebt sein Papier und es entsteht
auf diese Weise etwas Haptisches. Durch diese Collagetechnik
wächst etwas aus dem Papier hervor, das in die dritte Dimension
hineingreift. Lechleiter betonte, dass Lefeldts Werke nie abs-
trakt gemeint waren und auch heute nicht sind. Schon immer
gingervonderNaturausunddieseVerankerungzeigt sichnicht
nur in der von ihm bevorzugten Farbigkeit. Er beschäftigt sich
auch mit Fotografie, die direkt in seine Malerei einwirkt. Lech-
leiter bezeichnete Lefeldt als Spurensucher und Entdecker, des-
sen Bildkompositionen mehr dem Finden als dem Erfinden ge-
schuldet sind.Er suchtunermüdlichnachStrukturen,diedenAs-
pekt des Wachsens, der natürlichen Formenbildung und
prozesshaften Umgestaltung in sich tragen. Thomas Lefeld be-
schäftigt sich nicht nur mit Malerei und Fotografie, er absolvier-
te gleichzeitig ein Klavierstudium. Das ausdauernde Streben
nach Qualität ist auch hier sein Wesensmerkmal. Zum Abschluss
derEinführungüberreichtederFördervereinein seltenesExem-
plar der Neun-Runen-Fuge „Unfeig“ von Otto Nebel, worüber
sich der Künstler sehr freute, da er diesen Text schon mehrfach
selbst vorgetragen hat. Die Ausstellung ist noch bis zum 2. De-
zember 2018 jeweils sonntags von 14 bis 17 Uhr zu sehen. Zur

Finissage am 2.
Dezember wird
Thomas Lefeldt
um 11 Uhr im Re-
bay-Haus Kurt
Schwitters Urso-
nate vortragen.
Da das Platzan-
gebot begrenzt
ist, wird um Vor-
anmeldung ge-
beten unter Re-
bay-Foerderver-
ein@t-online.de

oder Telefon
07641 / 49421.

Thomas Lefeldt und die Kunstsachverstän-
dige Dr. Antje Lechleiter.

b SpoFunnis

Handball-Grundschulaktionstag
organisiert von SG Kön/Ten

b TBV Heimbach

Dance Kids beim Workshop in Endingen

b Förderverein Hilla von Rebay

Vernissage:
Farbspuren - Streben nach Qualität
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Teningen habe bei einer Gesamtbevölkerungszahl von 12.000
im Jahr 600-700 Neubürger. Diese gelte es zu integrieren, mein-
te Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker gleich zu Beginn
seiner Einführungsworte bei der 7. Vereinskonferenz am ver-
gangenen Mittwoch im Vereinsheim der Teninger Feuerwehr.
Bei so vielen Neuzugängen bestünde die Gefahr, dass die Ge-
meinde zu einer „seelenlosen Schlafstadt“ würde. Er sah die
Vereine als wichtigen Baustein bei der Schaffung der Gemein-
schaftdesDorfes.Esgelte, fürGemeindeundVereineeinenHei-
mathafen für neue Bürger zu schaffen. Das sei eine Dauerauf-
gabe, denn Teningen boome und habe Vollbeschäftigung. Die
Gemeinde habe deshalb Wachstumsprobleme und brauche
auch dringend Wohnraum für die neuen Bürger, die es zu inte-
grieren gelte.
Die Gemeinde versuche mit dem „Teninger Sonntag“, der
nächstes Jahr am 21. Juli im Anwesen Menton stattfinden wird,
Vereine und Bürger zusammenzubringen und die Entwicklung
dieses Festes sei erfreulich. Diese Aussage wurde später noch
von dem Verantwortlichen bei der Gemeinde für die Organisa-
tion dieser Veranstaltung, Rolf Stein, untermauert, der mit kon-
kreten Details auf die letzte Veranstaltung einging und nur po-
sitive Meldungen mitgebracht hatte und es sei auch gelungen,
neue und alte Bürger zusammenzuführen. Man hätte 653 Ein-
ladungen verschickt und 60 Personen seien gekommen. 10 Pro-
zent Erscheinungsquote sei eine übliche Zahl. Eine Frage aber
blieb im Raume stehen: Wie kann man alle Dörfer von Teningen
besser für den Teninger Sonntag begeistern?“
Für die Integration der Neubürger besonders wichtig sah
Hagenacker die Arbeit mit den Jugendlichen, denn über die
Kinder kämen die Menschen am schnellsten in die Gemein-
schaft hinein. Und die Anzahl der Kinder wachse. Bei den Null-
bis Sechsjährigen sehe die Entwicklung so aus:
2014: 65 Kinder in Teningen, 2015:70 und im Jahr 2016 bereits
über 100 der Bis-Sechsjährigen gezählt und in 2017 seien 115
Kinder dieser Altersklasse in der Statistik erschienen. Mit dieser
Entwicklung würden auch diese Vereine in Berührung kom-
men, vor allen Dingen dann, wenn die Ganztagesschule noch
weiter ausgedehnt wird und die Vereine gebraucht würden.
In diesen Zusammenhang „Arbeit mit den Jugendlichen“ sieht
das Rathaus auch die kommunale Jugendpflege, und das Kin-
der- und Jugendbüro der Gemeinde, das seit 2014 mit zwei Voll-
kräften besetzt ist, stellte sich bei dieser Vereinskonferenz sehr
informativ vor. Schon seit einigen Jahren dabei: Philipp Grangé
und als Neuzugang präsentierte sich die Kinderpädagogin Jani-
ne Schmidt. Eloquent beschrieben beide die Aufgaben dieses
Büros, das sich als „Schnittstelle für Kooperation, Koordination

Janine Schmidt und Philipp Grangé stellen das Kinder- und Ju-
gendbüro vor.

und Organisation der Jugendarbeit“ in Teningen betrachtet
und die Kontakte mit dem Verein sucht und auch Kinder und
Jugendliche an die Vereine vermittelt. Das Kinder- und Jugend-
büro wird jetzt auch die erste Jugendvereinskonferenz vorbe-
reiten. Gerne wollen Schmidt und Grangé auch die erste „Ver-
einsmesse“ organisieren, für die die Überlegungen für Mai
nächsten Jahres laufen und bei den nach Vorstellungen des Rat-
hauses die Vereine Workshops durchführen mit interessierten
Jugendlichen mit zum Beispiel Tanztraining oder mit Probet-
rompeten. Es sollte kein Vorführabend der Vereine sein, son-
dern Workshops sollen im Schulzentrum/Sportzentrum die Kin-
der und Jugendlichen an die Vereine und ihr Angebot heran-
führen. Auch die Schulen sollen bei dieser „Vereinsmesse“
dabei sein. Die Versammlung demonstrierte spontane Zustim-
mung für dieses Vorhaben.
Zustimmung auch für das Angebot der Gemeinde für die Durch-
führung eines Erste-Hilfe Kurses für verantwortliche Vereins-
mitglieder.Nochwenigkonkret ist imDetaildieSchaffungeiner
Teningen-App für die Vereine. Die nächste Vereinskonferenz ist
am 16. Oktober 2019.

b Das Rückgrat Gemeindelebens ist das Vereinswesen

Jugendpfleger suchen den Kontakt –
7. Teninger Vereinskonferenz
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 17.10., 15 Uhr: Konfirmandenunterricht. Do., 18.10., 11
Uhr: Gottesdienst im Seniorenzentrum, Bahlinger Str. (Pfarrer
Ströble). So., 21.10., 10 Uhr: Gottesdienst „Morgens um 10“ mit
Vorstellung der Konfirmanden anschl. Herbstbrunch (Gemein-
dediakonin Hagen und Pfarrerin Schäfer). Mo., 22.10., 19.30
Uhr: Kirchenchorprobe. Di., 23.10., 15 Uhr: Besuchsdiensttref-
fen im Gemeindehaus. Mi., 24.10., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe für
Kinder von 0-3 Jahren.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 21.10., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 23.10., 18
Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr.,19.10.;16.30Uhr:Mädchenjungschar imGemeindehaus.So.,
21.10., 9.30 Uhr: Gottesdienst (mit Pfr. Ströble ). Mi., 24.10., 9.30
Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Yvonne Nouvel, Tele-
fon 0170 / 1494 494.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 18.10., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr:
Hl. Messe (Pfr. Rochlitz). Fr., 19.10., St. Gallus,18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Striet) für Theresia (Re-
si) Fischer aus München, und alle Verstorbenen der Familien
Himmelspach und Oeschger. Sa., 20.10., St. Marien, 18.30 Uhr:
Hl. Messe (Pfr. Rochlitz), anschl. „Eine-Welt Verkauf“ im GZ. So.,
21.10., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe zum Patrozinium (Pfr.
Rochlitz); 14 Uhr: Feierliche Vesper (Pfr. Rochlitz). Di., 23.10., St.
Gallus, 16.30 Uhr: Kath. Öffentl. Bücherei geöffnet (Köndringer
Str. 7); 19 Uhr: Pilates-Kurs im Proberaum der Anton Götz Halle
(BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW
Heimbach). Mi., 24.10., St. Marien: 9 Uhr, Yoga-Kurs im GZ (BW
Heimbach). Do., 25.10., St. Marien: 18 Uhr: Rosenkranzandacht;
18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Rochlitz).
Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen

Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen

SonntagsbeginnendieGottesdiensteum9:30Uhr.DieWochen-
gottesdienste finden mittwochs um 20:00 Uhr statt.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg-offenburg.de.

Zeugen Jehovas

im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.

Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

EMMENDINGER TOR
WochenZeitung

EMMENDINGER TOR WochenBerichtWochenBericht
KAISERSTÜHLER

WochenBerichtWochenBericht
    ELZTÄLER

Von Haus zu HausVon Haus zu Haus
WochenZeitung

StadtAnzeigerStadtAnzeiger 
ETTENHEIMER

Mehr als 100.000 Gründe für Ihre Anzeigen -
Woche für Woche

WochenBerichtWochenBericht
BREISGAUER

Über 106.000 interessierte Haushalte warten jede Woche auf ihre Zeitung

mit den Berichten, den örtlichen Bekanntmachungen, mit allem Wissenswertem 

lokal und aus der Region - einfach mit allem, was die Menschen interessiert. 

Von diesem Umfeld profitieren Sie und Ihre Anzeigen. Und dank der optimalen 

Kombinationsmöglichkeiten profitieren Sie gleich doppelt:

 Sie vermeiden Streuverluste und erhalten kundenfreundliche Preise.


